
BIST DU VERRÜCKT GENUG, 
DICH BEI UNS ZU BEWERBEN?

Wir suchen für unsere Salons

FRISEURE  (m/w/d) 

und  AZUBIS  (m/w/d)

Bewirb dich unter 
Friseur Annussek | Großer Graben 6 | 29964 Walsrode oder 

telefonisch/WhatsApp unter 0151/5859 2081

Moderne Praxis für Physiotherapie mit angeschlossenem 
Fitnessstudio sucht Verstärkung 

PHYSIOTHERAPEUT (m/w/d)

MASSEUR (m/w/d)

DIPL. SPORTLEHRER (m/w/d)

Jetzt in nur 
2 Minuten bewerben!

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l 
(1 l = € 0.48) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Krombacher Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.20/1.51) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

Glasflaschen

11.99 3.99

Gültig vom 10.07. –  15.07.23
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GM Willeke
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Mo-Sa 8-20 Uhr 

Lange Straße 56a • WALSRODE

Mehr Style. Mehr Motoren. Mehr Garantie.

Der neue ASX

Wilfried Meyer GmbH
Albert-Einstein-Str. 10 . 29664 Walsrode 

Tel. 05161/911000 . www.mitsubishi-meyer.de

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) ASX Benziner Kurzstrecke 7,5-4,6; Stadt-
rand 5,7-4,2; Landstraße 5,3-4,3; Autobahn 6,5-5,6; kombiniert 6,1-4,8; 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 138-108. ASX Plug-in Hybrid 1.6 Benziner 
68 kW (92 PS), Elektromotor 49 kW (67 PS), Systemleistung 117 kW (159 
PS) Energieverbrauch gewichtet, kombiniert 1,4 l Benzin/100 km und 13,5-
13,3 kWh Strom/100 km; CO2-Emission gewichtet, kombiniert 32-31 g/km; 
elektrische Reichweite (EAER) 49-48 km, innerorts (EAER city) 64-62 km. 
Werte nach WLTP.** ** Alle Angaben wurden nach den gesetzlich vorgeschrie-
benen Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Der WLTP-Prüf-
zyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine 
NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklasse vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen 
ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentem-
peratur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen und 
die Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.de/asx 

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

0290_23_#4633_AH Meyer_ASX_MY23_90x100.indd   1 09.05.23   14:07

WALSRODE. Es gibt nicht
mehr viele Hersteller, die
ihren Kunden das Fahren
mit einem offenen Dach er-
möglichen. Volkswagen ge-
hört dazu und bietet mit
dem T-Roc sogar ein Cabrio
in der SUV-Klasse an. Aus-
gestattet haben die Wolfs-
burger ihr Modell nur mit

einem Verbrennerantrieb,
dafür aber mit zwei Motor-
varianten – 115 oder 150
Pferdestärken. Für ein Ca-
brio eigentlich eine ausrei-
chende Motorisierung, denn
eigentlich gilt bei ihm die
Devise „dahingleiten und
genießen“.

Seite 15

SUV mit Freiheitsgefühl
NIENHAGEN. Das Zelt war
festlich geschmückt. Denn
der SSV Nienhagen-Gilten
feierte sein 50-jähriges Be-
stehen mit einem Kommers
mit mehr als 100 Gästen in
einem Festzelt in Nienha-
gen. Ehrenvorsitzender Hei-
no Fegebank blickte auf die
vergangenen fünf Jahr-

zehnte Sportgeschichte des
Vereins zurück. Mit humor-
vollen Passagen über die
zahlreichen Feste, Ereignis-
se, Fahrten und vielem
mehr wurden markante Da-
ten in Erinnerung gerufen.
Zwischendurch begeisterte
die Linedance-Gruppe mit
ihren Auftritten.  Seite 6

Kommers mit flotten Cowboyboots
Bad Fallingbostel: Erzie-
hungslotsen helfen seit zehn
Jahren auch bei der Integra-
tion von immigrierten Fami-
lien. Sie helfen im gesamten
Heidekreis. Seite 3

Walsrode: Willkommen im
Team der Stadt: Julian
Eckert verstärkt als Verwal-

tungsfachangestellter den
Bürgerservice  Seite 5

Bad Fallingbostel: Ein Päch-
ter und ein Begehungs-
scheininhaber spenden der
Jägerschaft Fallingbostel
100 Jutesäcke, mit denen
Kitze aus dem hohen Gras
gerettet werden.  Seite 9

Inhaltsverzeichnis 9. Juli 2023

VISSELHÖVEDE. Das Akkor-
deonorchester Visselhövede
hat am 6. AkkorDayOn bei
der Landesgartenschau in
Bad Gandersheim teilge-
nommen. Das Orchester
war Teil von Niedersach-
sens längstem Akkordeon-
konzert, das auf zwei Büh-
nen, umrahmt von Wasser,
Blumen und vom Naturbad,
stattfand.

Das Akkordeonorchester
Visselhövede betrat die
Seebühne unter der Leitung
von Svenja Löding. Die
Stühle vor der Bühne waren
voll besetzt, und eine fan-
tastische Atmosphäre lag in
der Luft. Sowohl die Musi-
kerinnen und Musiker als
auch das Publikum waren
bestens gelaunt. Die Zuhö-
rer klatschten, sangen und
tanzten zu den mitreißen-
den Klängen des Orches-
ters. Von „Indianer“ von
Pur über „Back to the Six-
ties“ und Grönemeyers
„Mambo“ bis hin zu „Don’t
Stop Me Now“ von Queen
und dem klassischen „5th of

Beethoven“ war für jeden
Musikgeschmack etwas da-
bei.

Es war ein rundum gelun-
gener musikalischer Som-
merausflug. Die Spielerin-

nen und Spieler des Akkor-
deonorchesters Visselhöve-
de sowie das Publikum ge-

nossen die mitreißende Mu-
sik, die gute Stimmung und
das beeindruckende Ambi-

ente der Landesgarten-
schau.

Das Akkordeonorchester
Visselhövede hat mit seinem
Auftritt gezeigt, dass ihre
Musik jedes Alter begeistern
kann und mehr als das in
vielen Köpfen bekannte Kli-
schee des „ollen Schifferkla-
viers“ zu bieten hat. Die ge-
lungene Darbietung und die
positive Resonanz des Publi-
kums sind ein Zeugnis für
das Können und die Leiden-
schaft der Musikerinnen und
Musiker.

Der AkkorDayOn wurde
vom Deutschen Harmonika-
verband Niedersachsen or-
ganisiert. Dieses Event bot
Akkordeonorchestern die
Möglichkeit, ihr Können ei-
nem breiten Publikum zu
präsentieren und die Vielfalt
und Schönheit der Musik zu
zeigen. Nun richtet das Ak-
kordeonorchester Visselhö-
vede seinen Fokus auf das
Jahreskonzert am 16. Sep-
tember. Weitere Informatio-
nen finden sich unter
www.akkordeon-vissel.de.

Niedersachsens längstes Akkordeonkonzert
Publikum mit mitreißender Musik begeistert: Akkordeonorchester Visselhövede auf Konzertreise zur Landesgartenschau

Ein rundum gelungener musikalischer Ausflug war für das Akkordeonorchester Visselhövede die Fahrt zu einem Auftritt bei der
Landesgartenschau in Bad Gandersheim. Foto: Akkordeonorchester Visselhövede
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Wettervorhersage

30°

18°

Heute

24°

19°

Dienstag

24°

17°

Montag

Ein ehemaliger Student,
der aus beruflichen Grün-
den nach Norwegen um-
gezogen ist, berichtete,
was er auf dieser Reise in
Norwegen erlebt hat:
„Die Fahrt nach St. verlief
dann jedenfalls aufregen-
der, als ich gedacht hat-
te“, schrieb er uns. „Un-
terwegs verlor ich mein
Portemonnaie mit allen
wichtigen Dokumenten
und einem Großteil mei-
nes Bargeldes. Zwanzig
Kilometer nach dem
Tank- und Pausenstopp,
auf dem das passiert sein
muss, bemerkte ich das
Dilemma. Das Wort ‚ver-
zweifelt‘ beschreibt die Si-
tuation vermutlich annä-
hernd richtig. Ich war in
einem mir noch fremden
Land, hatte nur beschei-
dene Sprachkenntnisse
und war innerlich ohnehin
etwas aufgewühlt, weil da
so viel Ungewisses und
Unbekanntes vor mir lag.

Im Psalm 50 werden wir er-
muntert: „Rufe mich an in
der Not, so will ich dich er-
retten, und du sollst mich
preisen.“ Nachdem ich auf
dem nächstbesten Parkplatz
angehalten und noch ein-
mal vergeblich in meinem
Wagen nach dem Porte-
monnaie gesucht hatte,
richtete ich ein verzweifel-
tes Stoßgebet zu Gott. Zwei
Minuten später kam ein
Mann auf mein Auto zu. Er
fragte mich: ‚Are you Mr.

V.?‘ Er hatte meine Geld-
börse gefunden … Für
mich war das eine Ge-
betserhörung im Eilzug-
tempo und gleichzeitig
ein großes Wunder. Ich
konnte es kaum fassen.
In dieser Situation war es,
als ob Gott mir sagen
würde: ‚Ich bin mit dir.
Ich lass dich nicht allein.
Vertrau mir.‘ Diese Zusa-
ge hat mir besonders in
den schwierigen An-
fangswochen geholfen.“
Wir müssen nicht nach
Norwegen umziehen, um
diese Erfahrung zu ma-
chen. Wir sind vielleicht
neu hier im Heidekreis,
in der Schulklasse oder
am Arbeitsplatz. Gott ver-
spricht: Vertraue mir. Ich
bin mit dir. Ich lasse dich
nicht allein. Seine Zusage
ist wie ein Scheck. Wir
dürfen ihn unterschrei-
ben und einlösen. Glau-
ben und Beten nennt das
die Bibel.

Momentaufnahme

Dr. Manfred Dreytza
GRZ Krelingen

HODENHAGEN. Paul, stolze
elf Jahre alt, ist wohl der
Inbegriff des „Du darfst“-
Werbeslogan – denn steht
man in seiner Stube, fällt
ständig die Frage: „Paul –
wer ist eigentlich Paul?“
Denn er ist so schüchtern,
wie er schön ist und nur
selten zu sehen. Traut er
sich dann aber doch mal
aus seinem Versteck,
schaut man die schöne,
schwarze Samtpfote gern
an. Sein lackschwarzes
Fell glänzt wie seine gro-
ßen Augen.

Ein eigenes, ruhiges Zu-
hause und geduldige
Menschen würden ihm si-
cher guttun und ihm hel-
fen, endlich Vertrauen zu
fassen. Frei nach dem
Motto der Werbung: „Du
darfst, Paul. Du darfst
endlich entdeckt werden
und deine Chance be-
kommen!“

Weitere Infos zu Paul
auf der Homepage des
Tierheims Hodenhagen,
und wer ihn kennenler-
nen möchte, meldet sich
unter ( (05164) 1626.

Tiere suchen Heimat

Foto: Tierheim Hodenhagen

WALSRODE. Vor Kurzem bil-
deten sich zehn Mitglieder
der Jägerschaft Fallingbostel
in den Räumen der Volks-
hochschule zum Thema Da-
tenerfassung/Datenpflege
zur Nutzung der zentralen
Mitgliederverwaltung fort. Je
Hegering war ein Mitglied
vertreten.

Die Firma Hornet Security
gab Einblicke in die unter-
schiedlichen Bereiche des
Programms Orgarevi, vom
Anlegen neuer Mitglieder,
Datenimport/Datenexport bis
hin zum manuellen Buchen
von Mitgliedsbeiträgen be-
ziehungsweise Erheben von
diesen.

Datenpflege Thema bei Jägern

BENEFELD. Englisch ist die
Weltsprache Nummer eins.
Gerade im Berufsleben ist
es heute unerlässlich, die
Sprache sicher zu beherr-
schen. Doch meist reicht
das allgemeine Schuleng-
lisch nicht aus, um sich bei
offiziellen Anlässen ange-
messen auszudrücken –
und sei es nur ein förmli-
ches Anschreiben, ein Te-
lefonat oder eine Bewer-
bung. Daher fand auch in

diesem Schuljahr eine
„Business English“-Prü-
fung für die 11. Klasse der
Freien Waldorfschule Be-
nefeld statt,
die die Schü-
lerinnen und
Schüler auf
den Umgang
mit dem Wirtschaftseng-
lisch vorbereitet.

Intensiv arbeitete sich die
Klasse, unterstützt durch
die Englischlehrerinnen

Annalena Horl und Ivona
Linden, in die Thematik
ein und freute sich nach
bestandener Prüfung über

ihre Zertifika-
te, welche die
Schülerinnen
und Schüler
für ihre guten

Ergebnisse erhielten. Ihre
Auszeichnung entgegen-
nehmen konnten: Joryn
Muke, Salome Pospichal,
Bengt Brandes, Ruwen Al-

brecht, Calum Kernhoff,
Caspar Himmler, Leonardo
Angel Heimann, Luca Tim
Schwab, Lasse Sommer-
burg, Phillip-Sullivan Da-
geförde, Maja Mieczkow-
ska, Raphaela Bueno-Käp-
pler, Lukas Nagel, Silas
Noah Grotwinkel, Claas
Hogrefe, Nona Wakita,
Carlotta Twiefel, Fee
Klupsch, Janneke Heben-
brock und Balthasar Kirch-
feld.

Zertifikate für Wirtschaftsenglisch
11. Klasse der Freien Waldorfschule Benefeld nimmt an „Business English“-Prüfung teil

Weltsprache Nummer eins: Die Schülerinnen und Schüler der 11. Klasse wissen sich auszudrücken auf Englisch.
Foto: Waldorfschule/Annalena Horl

Ziel: Sich angemessen
ausdrücken können

Wolfgang Welle, Leiter der Nabu-
Gruppe Rethem und einer von drei
leitenden Personen der Jugend-
gruppe, organisierte mit Unterstüt-
zung der Eltern ein abwechslungs-
reiches Wochenende für die Kinder
auf dem Gut Sunder in Meißendorf.
Flusswasser anstauen, mit Fröschen
schwimmen, Blindschleichen und
Fledermäuse beobachten – alles Ak-
tionen, die die 23 Naju-Kids aus Ret-
hem ausprobieren und erleben durf-
ten. Bereits beim Treffen im Dezem-
ber 2022 hatten die Kids Fleder-
mauskästen im Werkraum der Lon-

dy-Schule beim monatlichen Treffen
gebaut. Dies war einer der Gründe,
dass die Naju-Gruppe an diesem
Wochenende mehr über Fledermäu-
se und deren Lebensweise erfahren
wollte. Am Gut Sunder gibt es unter
anderem die Wasserfledermäuse.
Jede frisst von April bis Oktober et-
wa 60.000 Mücken. Ohne diese In-
sekten können die Fledermäuse
nicht überleben. Zudem erfuhren die
Kinder viel über das Verhalten der
Fledermäuse, ihre Aufzucht und ihr
Orientierungs- und Jagdverhalten
mittels Ultraschalltönen, die dann

mithilfe eines Echolots hörbar ge-
macht wurden.
Das nächste Treffen ist am 9. Sep-
tember in Rethem.
Die Treffen sind kostenfrei für die
Kinder im Alter zwischen sechs und
zwölf Jahren, um Anmeldung wird
unter ( 0172/5146827 gebeten.
Eltern dürfen gerne mitkommen.
Was macht mehr Freude, als ge-
meinsam mehr über die Tier- und
Pflanzenwelt aus der eigenen Regi-
on zu erfahren? Nur was man kennt,
schützt man, so der Naju.

Foto: Antje Dreißig

Naju-Kids aus Rethem zu Besuch auf dem Gut Sunder

BAD FALLINGBOSTEL. Nach-
dem im Frühjahr dieses
Jahres die erschütternden
Bilder des Erdbebens in der
Türkei und Syrien durch die
Medien gegangen waren,
berührte das viele Schüle-
rinnen und Schüler der
Lieth-Schule sehr. Aus der
Schülerschaft kam der
Wunsch, Spenden für die
betroffenen Regionen zu
sammeln.

Also wurde eine besonde-

re Spendenaktion initiiert:
Denn es gab keinen zentra-
len Spendenaufruf, sondern
die Klassen durften selbst
aktiv werden. Dabei waren
Spendenläufe und Pausen-
verkäufe die beliebtesten
Varianten, um Spenden zu
sammeln. Besonders enga-
giert zeigten sich die Schü-
lerinnen und Schüler der
Klasse 7b. Sie veranstalte-
ten einen Spendenlauf und
konnten dadurch 115 Euro

einsammeln. Durch Aktio-
nen weiterer Klassen der
Lieth-Schule konnten ins-
gesamt 375,70 Euro gesam-
melt werden.

Die Spenden kommen der
Aktion „Deutschland hilft“
zugute, die ein breites
Bündnis an Hilfsorganisati-
onen im Erdbebengebiet
unterstützt. Alle Beteiligten
hoffen, dass das Leid vor
Ort bald überstanden sein
wird.

Lieth-Schule sammelt
für Erdbebenopfer

Die Aktionen der Schüler brachten 375,70 Euro HODENHAGEN. Am
Sonntag, 23. Juli, findet,
musikalisch untermalt
durch die Celler Knap-
pen, das Katerfrühstück
anlässlich des Hodenha-
gener Schützenfestes in
der Aller-Meiße-Halle
statt.

Essensmarken können
bis 19. Juli an den
Übungsabenden und
bei Rosi Andre,
( (05164) 1824 oder
0173/2468292 erworben
werden.

Anmelden für
Katerfrühstück
in Hodenhagen
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11.49
Veltins Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.15/1.45) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

Krombacher Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.20/1.51) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand 11.99

Gilde Pilsener 
o. Lindener Spezial
Kasten = 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39) zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

Glasflaschen

+ 50 
Zusatz-Punkte

entspricht rechnerisch 

€ 11.29

0.77

11.99

7.99

11.79 3.33

4.9910.99

10.99

9.99

Gerolsteiner 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 
12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55) 
zzgl. € 3.30 Pfand

Monster 
Energy Drink
versch. Sorten
0,5 l Dose 
(1 l = € 1.54) 
zzgl. € 0.25 
Pfand

Käfer Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche 
(1 l = € 4.44)

Sinalco Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.67) zzgl. € 3.30 
Pfand 

Johnnie 
Walker
Red Label
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 14.27) 

Absolut Vodka
versch. Sorten
20% - 40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 17.13) 

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l 
(1 l = € 0.48) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Lillet Aperitif
versch. Sorten
17% Vol.

0,75 l Flasche
(1 l = € 15.72) 

Herrenhäuser 
Premium Pilsener 
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11) 
zzgl. € 3.90 Pfand

3.99

Gültig vom 10.07.– 15.07.23 Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH

 Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 28/23

Lange Straße 56a • WALSRODE

BAD FALLINGBOSTEL. Seit
gut zehn Jahren gibt es das
landesweit bekannte Pro-
jekt „Erziehungslotsen“ im
Heidekreis. Die Erzie-
hungslotsen sind seit Ende
2012 an den gemeinnützi-
gen Verein „Vier Linden –
Sozialpädagogische Hil-
fen“ angegliedert und stel-
len eine Erweiterung der
Sozialraumarbeit dar, die in
Bad Fallingbostel und Os-
terheide auch durch andere
familienorientierte Ange-
bote (Elterncafé, Opstapje,
HIPPY, Familienberatung
und Kindertagespflegever-
mittlung) bekannt ist. Von
dem Projekt können Fami-
lien aus dem gesamten
Heidekreis profitieren.

Wie in der Seefahrt der
Lotse an Bord eines Schif-
fes kommt, wo immer es
eng wird oder Hindernisse
auftauchen, kommen Erzie-

hungslotsen „an Bord“ von
Familien, um diese durch
schwierige und anstren-
gende Phasen zu begleiten.
Inhaltliche Schwerpunkte
der Erziehungslotsen sind
Unterstüt-
zung in Form
von Hausauf-
gabenhilfe,
Förderung
der sozialen Teilhabe von
Kindern, unter anderem
durch Freizeitaktivitäten,
sowie Hilfe bei der Integra-
tion von immigrierten Fa-
milien, zum Beispiel im
Umgang mit Behörden,
aber auch im Kontakt zu
anderen Familien.

Von Vorteil ist dabei,
dass einige Erziehungslot-
sen selbst einen Migrati-
onshintergrund haben und
somit mehrsprachig sind.
Der ehrenamtliche Einsatz
ist für einen Nachmittag in

der Woche vorgesehen, die
Zeiten vereinbaren die Lot-
sen mit „ihren“ Familien
genauso individuell wie die
Inhalte, mit der die ge-
meinsame Zeit gefüllt wird.

Anlässlich
des zehnjäh-
rigen Beste-
hens präsen-
tierten sich

einige der Ehrenamtlichen
kürzlich beim Lindenblü-
tenfest des Jugendhilfeträ-
gers und Sozialraumpart-
ners Vier Linden, um mit
Interessierten ins Gespräch
zu kommen: „Meine Fami-
lie hat durch dieses und
andere Projekte so viel Hil-
fe und Gutes erfahren,
dass ich davon etwas zu-
rückgeben möchte,“ sagt
Sultan, Erziehungslotsin
mit kurdischen Wurzeln.
„Ich bin Lotse, weil ich an
den Aufgaben und Heraus-

forderungen wachse. Das
Zusammensein mit Kin-
dern und Jugendlichen
hält mich jung. Für mich
ist es eine erfüllende Tä-
tigkeit, andere unterstüt-
zen zu dürfen und zu kön-
nen“, begründet Davide
sein Engagement. Die Abi-
turientin Emma sieht in
dem Ehrenamt „die Mög-
lichkeit, Erfahrungen in
der pädagogischen Praxis
zu sammeln und Kontakte
zu knüpfen,
die mir spä-
ter im Studi-
um oder Be-
ruf nützen
könnten“. Gemeinsam ist
allen die Freude an der Ar-
beit mit den Kindern, Ju-
gendlichen und Familien
sowie der Spaß an den Ak-
tivitäten und Unterneh-
mungen miteinander.

Der Einsatz von Erzie-

hungslotsen ist ein sehr
niedrigschwelliges Ange-
bot und wird daher gut an-
genommen. Entsprechend
groß ist der Bedarf an wei-
teren Personen aus dem
Heidekreis, die gern eine
solche Tätigkeit ausüben
würden. Eine pädagogi-
sche Vorbildung ist nicht
erforderlich, die Ehrenamt-
lichen werden vom Träger
sozialpädagogisch ge-
schult und begleitet.

Interessierte
Personen, die
einen Erzie-
hungslotsen
nutzen wol-

len oder selbst als solcher
tätig sein möchten, erhal-
ten Informationen bei der
Projektkoordinatorin Antje
Wittenberg, ( 0162/
2084780 und E-Mail ant-
je.wittenberg @wg-vierlin-
den.de.

Hilfe nicht nur bei den Hausaufgaben
Erziehungslotsen helfen seit zehn Jahren auch bei der Integration von immigrierten Familien

Seit rund zehn Jahren helfen Erziehungslotsen nicht nur Kindern bei den Hausaufgaben, sondern unterstützen auch immigrierte Familien im Umgang mit Behör-
den. Foto: Vier Linden

Hausaufgabenhilfe bis
soziale Teilhabe

Wer möchte
mitmachen?

KIRCHBOITZEN. Michael
Haacke von der Kinder-
hilfe Kovel besuchte das
Monatssingen der
Grundschule Kirchboit-
zen. Das war aber nicht
der Hauptgrund für den
Besuch. Der Vorsitzende
des Vereins Kinderhilfe
Kovel konnte eine Spende
entgegennehmen, die an-
lässlich des Frühlingsba-
sars vor den Osterferien
gesammelt wurde.

Mit der Unterstützung
von Eltern und Lehrern
bastelten und gestalteten
die Schülerinnen und
Schüler der Grundschule
Frühlingsboten, die gegen
eine Spende abgegeben
wurden. Ein von Eltern
gespendetes und umfang-
reiches Kuchenbuffet ver-
vollständigte den Basar.
Das gespendete Geld
wurde aufgeteilt und kam
einerseits dem Förderver-
ein der Grundschule zu-
gute. Schon vor dem Start
des Basars war geplant,
dass der andere Teil dem
Verein Kinderhilfe Kovel
zugutekommen soll. Und
so konnte Michael Haa-
cke einen symbolischen
Scheck in Höhe von 1110
Euro von Schulleiter Dirk
Hilmar Bünger entgegen-
nehmen.

Michael Hacke dankte
der Schulgemeinschaft für
die Unterstützung und
stellte in Aussicht, dass
das Geld neben anderen
Projekten auch für huma-
nitäre Hilfe in der Region
des zerstörten Kachow-
ka-Staudammes einge-
setzt werden soll.

Grundschule
spendet für
Kinderhilfe

Foto: Grundschule

Anzeige
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„Warum wegfahren und
verreisen, wenn es hier
auch schön ist?“, stellen im-
mer mehr Einheimische
fest. „Wir leben hier, wo an-
dere Urlaub machen!“ Wie
müsste dann erst der Ort,
der absolute Urlaubsent-
spannung darstellt, ausse-
hen? Hier kann man in der
ganzen Farbenpracht der
Heide entspannen, in der
Stille und Ungestörtheit
runterfahren und abschal-
ten. Hier gibt es schier un-
begrenzte Möglichkeiten,
wenn man Abwechslung
und Action sucht. Idylle, Le-
ben und ein Hauch von
Abenteuer bieten die Regi-
onen.

Hier findet man einfach
alles, was einen schönen
Urlaub, einen gelungenen
Kurztrip, den gesuchten
Abstand vom Alltag aus-
macht – spektakuläre Far-
benpracht in den Heidebe-
reichen, idyllische Stille im
Naturschutzgebiet der Lü-
neburger Heide, ungetrüb-
ter Naturgenuss auf den
Rad- und Wanderwegen,
Spaß in den Freizeitparks,
Vergnügen beim Shoppen,
Entspannung in den Well-
ness-Oasen und vieles
mehr. Dazu kommt noch ein

reiches Kunst- und Kultur-
programm, für das viele Eh-
renamtliche in den Verei-
nen sorgen.

1909 wurde der Natur-
schutzpark Lüneburger
Heide gegründet. Bereits
von Hermann Löns in un-
zähligen Liedern besungen
und in Romanen beschrie-
ben, ist diese Landschaft
einmalig in Europa. Die Lü-
neburger Heide umfasst
insgesamt ein Gebiet von
730.000 Hektar. Egal, ob mit
dem Fahrrad, zu Fuß oder
mit der Kutsche, der Weg
zum Wilseder Berg, mit
169,2 Metern die höchste
Erhebung der nordwest-
deutschen Tiefebene, lohnt
sich immer. Bei klarer Sicht
sind sogar die Türme von
Lüneburg und Hamburg
sichtbar. Hinzu kommen die
schönen Freizeitparks wie
der Weltvogel-Park, der Se-
rengeti-Park Hodenhagen,
das Heide Park Resort in
Soltau. Auch Bäder, Seen
und Wellnessoasen wie die
Soltau Therme brauchen
sich nicht verstecken. Au-
ßerdem ist die Lüneburger
Heide ein wahres Paradies
für Radfahrer. 410 Kilometer
lang ist unter anderem der
Leine-Heide-Radweg.

Welche Ausflugsziele würden Sie
hier in der Heide empfehlen?

Umfrage der Woche

Ich kann das Düshorner
Strandbad nur wärmstens
empfehlen. Das ist auch ei-
ner der Gründe, warum wir
von Köln in die Region nach
Düshorn gezogen sind. Der
Serengeti-Park ist auch toll
für kleine Kinder. Insgesamt
ist die Landschaft hier sehr
schön und ein wahres Rei-
ter- und Fahrradparadies.
Düshorn ist für mich mein

persönliches Bullerbü.
Trotzdem sind die Metropo-
len schnell erreichbar. Toll
ist es auch, auf dem Feld

beim Flughafen in Hoden-
hagen Blaubeeren zu ern-
ten. Wenn man von aus-

wärts hierher kommt, muss
man sein Umfeld erkunden

und lernt so viel von der
Gegend kennen.

Sybille
Hanke
Düshorn

Es gibt hier in der Eckern-
worth das Heidemuseum, da
gibt es viel zu sehen. Man

kann viel spazieren gehen,
gut essen und trinken und
Sehenswürdigkeiten angu-
cken. Die Parks könnten al-

lerdings sauberer sein.
Auch, dass die Hunde über-

all etwas hinterlassen, ist
nicht schön. Im Vogelpark

war ich früher mal, doch mir
tun die Tiere in den Käfigen

leid. Die Heide ist schön,
besonders bei Sonnen-

schein, aber wenn es zu tro-
cken ist, leidet die Heide-

blüte auch.

Dieter
Lührs

Bad Fallingbostel
Als ich 2007 in Rente ging,
hatte ich mir jahrelang eine
Jahreskarte für den Weltvo-
gelpark besorgt und bin sehr
oft mit dem Fahrrad, den zu
betreuenden Kindern und
meiner Tochter hingefahren.

Der Vogelpark ist immer ein
schöner Ausflug für Kinder
und Erwachsene. Ich gehe
auch sehr gerne hier ins Ki-
no. Da bin ich froh, dass wir
ein gutes Kino in Walsrode
haben und dass dort nicht

mehr geraucht werden darf.
Ich gehe gerne in die

Eckernworth zum Walken.
Der Wald ist zu jeder Jah-
reszeit schön – kein Lärm,

nur Natur.

Astrid
Schmidt

Walsrode

Wir fahren immer mit den Rä-
dern von Ahlden durch den
Wald nach Eilte und zurück.
Der Wald ist kühl und die
Gegend um das Denkmal

„Wolfsstein“ sehr schön ge-
legen. Zum Schwimmen

geht es in die Badebucht an
die Alte Leine. Der Bürger-
verein stellt um das Schloss
Ahlden viel auf die Beine.
Am 27. August feiern wir
am alten Sägewerk das

Kreisschützenfest. Da kom-
men alle Schützen zum Fei-
ern zusammen. 2018 wurde
mein Mann Schützenkönig,
und ich bin 2021 Prinzessin
geworden, daher darf Ahl-
den nun Ausrichter sein.

Jennifer
Gassen

Ahlden

Der Campingplatz zur Alten
Leine hat eine tolle Bade-

bucht. Man kann Boote und
Stand-up-Paddles auslei-

hen. Es gibt auch ein
Beachvolleyballfeld und

viele Aktionen. In Ahlden
gibt es die „Schweden-

schanze“, ein abgelegenes
Versteck aus dem 30-jähri-
gen Krieg. Auch der Wals-
roder Mittwoch macht im-
mer Spaß. Im Leinetal gibt
es Badewiesen oder kleine

Buchten. Gefühlt haben alle
Bekannte Jahreskarten für
den Serengeti-Park, und

einmal im Monat bietet der
Flugplatz „Currywurst-Fly“.

Elena
Abbott

Ahlden

Wir wohnen seit Oktober
2022 hier in der Heide. Wir

sind berufsbedingt hierher-
gezogen und kommen aus
Ostfriesland, Hamburg und

Berlin. Klar, ist Walsrode
kleiner als Hamburg, aber
man hat hier seine Ruhe,

und die Mieten sind bezahl-
bar. In Hamburg oder Berlin

muss man für einen Weg
gefühlt drei Stunden einpla-

nen. Hier kann man drei
Stunden einplanen und hat
etwas gesehen. Wir waren
schon in der Soltauer Ther-
me, im Verwell Verden und
im Liethbad Fallingbostel,
das sehr schön ruhig war.
Wir gehen auch gerne um
den Klostersee spazieren.

Luca und
Kilian Heinen

Walsrode

Horoskope vom 10. 07. 2023 – 16. 07. 2023
Steinbock (22.12.-20.01.)
Ihre Freunde sind alle verhindert? Das ist gar kein Problem. Unternehmen Sie doch 
mal etwas alleine. Lernen Sie mehr über sich selbst. Gehen Sie bewusst auf Ihren 

Körper und Geist ein. Sie werden Ihre Stärken und Schwächen kennenlernen. Ihre Persön-
lichkeit wird sich weiterentwickeln und Sie werden lernen, an sich selbst zu glauben. Las-
sen Sie sich darauf ein und Sie werden überrascht, was in Ihnen steckt!

Wassermann (21.01.-19.02.)
Als Wassermann sind Sie ein kommunikativer und stets positiv gestimmter 
Mensch. In dieser Woche ist es jedoch gar nicht so einfach, Ihre positive Grund-

einstellung beizubehalten. Ein Freund jammert den ganzen Tag herum und sieht immer nur 
das Schlechte. Wenn Sie damit nicht umgehen können, dann sagen Sie das einfach. Ihre 
Freundschaft wird daran nicht zerbrechen, viel eher an dieser Ehrlichkeit wachsen.

Fische (20.02.-20.03.)
Alles läuft nach Plan. Endlich bekommen Sie die Anerkennung, die Sie schon längst 
verdient hätten. Durch dieses positive Feedback fühlen Sie sich pudelwohl und 

kommen an einen Wendepunkt in Ihrem Leben. In der nächsten Zeit haben Sie die Zügel in 
der Hand. Lassen Sie diese Zeit nicht ungenutzt verstreichen. Ihre Arbeit wird sich lohnen 
und wird Sie stolz machen. Sie werden sehen, trauen Sie sich!

Widder (21.03.-20.04.)
Verkriechen Sie sich nicht in Ihrer Wohnung. Jupiter meint es gut mit Ihnen. Ihre 
Anziehungskraft ist wirklich enorm und somit sind Ihnen einige Flirts garantiert. 

Lassen Sie sich jedoch nicht zu sehr auf dieses Spiel ein, da Sie die Chance auf Ihren Lie-
bespartner ansonsten verpassen könnten. Ihren Seelenverwandten werden Sie gleich er-
kennen, da Sie sofort auf einer Wellenlänge sind.

Stier (21.04.-20.05.)
Irgendwie ist im Moment der Wurm drin. Sie fühlen sich nutzlos und wissen nichts 
mit sich anzufangen? Denken Sie doch einfach mal darüber nach, wo Ihre Stärken 

liegen. Vielleicht könnten Sie sich einer wohltätigen Organisation anschließen und anderen 
Menschen helfen? Geben Sie Ihre Erfahrungen weiter. Seien Sie nicht so zaghaft. Probieren 
Sie es einfach mal aus. Vielleicht werden Sie überrascht!

Zwillinge (21.05.-21.06.)
Freunde kommen und Freunde gehen. Damit sollten Sie sich abfinden. Wirklich 
gute Freunde kann man eigentlich an einer Hand abzählen. Denken Sie darüber 

nach, wer in schweren Zeiten wirklich zu Ihnen steht. Auf wen können Sie immer zählen und 
wer kommt nur vorbei, wenn es etwas zu feiern gibt? Denken Sie immer daran, Qualität geht 
stets vor Quantität. Haben Sie einfach Spaß – nur zu!

Krebs (22.06.-22.07.)
Sie sollten sich nicht vorschreiben lassen, wie Sie zu leben haben. Wer Sie schief 
von der Seite anguckt, den sollten Sie lernen zu ignorieren. Es ist Ihr Leben und Sie 

müssen sich wohlfühlen. Nur Sie entscheiden, was Sie tun und wie Sie aussehen möchten. 
Niemand hat das Recht, Ihnen etwas anderes aufzudrängen. Lassen Sie sich nicht unter-
kriegen. So wie Sie sind, sind Sie perfekt.

Löwe (23.07.-23.08.)
Diese Woche gehört Ihnen. Es gelingt Ihnen einfach alles. Ihre Glückssträhne 
scheint gar kein Ende nehmen zu wollen. Wenn Sie einige Ihrer Vorhaben noch 

nicht in die Tat umgesetzt haben, dann würde sich diese Woche dafür hervorragend an-
bieten. Auch beruflich befinden Sie sich auf der Überholspur. Bringen Sie Ihrem Chef Ihre 
beruflichen Ziele näher und leisten Sie Überzeugungsarbeit! Sie schaffen das!

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Es beginnt eine Zeit des Umbruchs. Machen Sie sich frei und bereiten Sie Ihren 
Körper und Geist darauf vor. Trennen Sie sich von Altlasten und sehen Sie neuen 

Ufern entgegen. Die Erfahrungen, die Sie machen werden, werden Sie unglaublich berei-
chern. Sie werden sich wunderbar fühlen. Haben Sie keine Angst vor der Zukunft. Sie wer-
den alles erfolgreich meistern und Ihre Erfolge genießen!

Waage (24.09.-23.10.)
Schon fast vergessene Träume scheinen endlich wahr zu werden. Genießen Sie es 
und hören Sie nie mit dem Träumen auf. Sie werden dabei jedoch auch bemerken, 

dass sich nicht jeder Wunsch erfüllen kann. Seien Sie darüber nicht zu traurig. Konzentrie-
ren Sie sich lieber auf die Dinge, die gut laufen. Amor ist Ihnen in dieser Woche auch dicht 
auf den Fersen und wird Sie schon ganz bald sehr überraschen!

Skorpion (24.10.-22.11.)
In dieser Woche müssen Sie eine Entscheidung treffen, die größere Auswirkungen 
auf Ihre Zukunft hat. Ein Arbeitgeberwechsel oder ein Umzug? Die Entscheidung soll-

te Ihnen nicht schwerfallen. Eigentlich haben Sie diese auch schon getroffen. Mit Ihrer Wahl 
werden nicht all Ihre Mitmenschen zufrieden sein, jedoch müssen auch diese lernen, Ihre 
Entscheidung zu akzeptieren. Bleiben Sie sich immer treu!

Schütze (23.11.-21.12.)
In Ihrem Liebesleben läuft alles harmonisch. Sie genießen noch immer die ge-
meinsame Zeit und auch in schwierigen Stunden können Sie sich auf Ihren Partner 

verlassen. Vielleicht ist es an der Zeit den nächsten Schritt zu wagen und eine gemeinsame 
Zukunft zu planen? Als Single haben Sie Spaß und fühlen sich auch ohne Partner pudelwohl. 
Genießen Sie die Zeit und haben Sie einfach Freunde am Leben!

























Im Heidekreis lebt man
ja eher ländlich und ein-
gebettet in wunderschö-
ne Natur. Das ist attrak-
tiv, das hat was und das
hat man sich ausge-
sucht, sonst würde man
hier ja nicht leben.
Momentan darf der
Heidjer die kürzesten
Nächte des Jahres ge-
nießen. Die ganze kurze
Nacht hindurch. Der Tag
ist lang, die Nacht
kommt spät. Endlich
dämmert es, schon geht
der Krach los: Die Nach-

barfrösche quaken und la-
mentieren, was das Zeug
hält. Das ist schön, das ist
Natur, das ist laut. Was ha-
ben die sich da bloß immer
alles zu erzählen? Sind ja
gesprächiger
als ihre zwei-
beinigen Ver-
mieter.
Schlaflos um 3.30 Uhr:
Wenn die Nacht stirbt,
singt die Amsel – hat Paul
McCartney gedichtet, und
er hatte Recht (dass es in
dem Song um Diskriminie-
rung und Widerstand geht

weiß ja kaum noch je-
mand). Aber nicht nur der
„Blackbird“ tiriliert sich
die Kehle wund, andere
Artgenossen fallen ein,
auch irgendein komischer

Vogel, der
wie ein elekt-
rischer We-
cker klingt.

Außerdem schnarcht der
Hund. Wie soll man da
schlafen? Halb fünf und an
Schlaf nicht mehr zu den-
ken. Dann kitzelt die auf-
gehende Sonne durch den
Schlitz im Vorhang die mü-

den Augenlider.
Wenn man völlig länd-
lich wohnt, krähen jetzt
noch die Hähne, die Kü-
he rufen nach Frühstück
und Katzen randalieren
lautstark mit ihrer Beute
vor der Zimmertür.
Nützt nichts, man steht
besser mal auf und ge-
nießt den kühlen Mor-
gen und kaum steht man
vor der Terrassentür, ist
plötzlich alles ganz still.
Herrlicher Anfang eines
sehr langen Tages! 

Ulla Kanning

Randerscheinung

Kurze Nächte

Vereine, Verbände und die Sozialar-
beit Bad Fallingbostel und Dorfmark
hatten zu einem bunten Nachmittag
für Senioren ins Kurhaus eingeladen.
Die Veranstaltung war gut besucht,
als Gäste waren Bürgermeister Rolf
Schneider sowie Mitarbeiter der Sozi-
alarbeit und Sozialamt der Stadt Bad
Fallingbostel, Pastor Manuel Ziggel,
Bernd Drewes vom Roten Kreuz und
Schornsteinfeger Reiner Baumann
mit seinem Glückscent anwesend.

Musikalisch wurden die Senioren von
Bernd Meyer mit seinem Akkordeon
begleitet, der mit bekannten und lus-
tigen Liedern zum Mitsingen zur Un-
terhaltung beitrug. Nach Erdbeerku-
chen und Kaffee begann die histori-
sche Modenschau aus Dorfmark mit
alten wertvollen Kleidungsstücken.
Danach traten die Linedancers aus
Beetenbrück auf, es folgte Pastor Zig-
gel mit seiner Gitarre.

Foto: Stadt Bad Fallingbostel

Bunter Nachmittag für Senioren
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Wiltmann
Salami   
versch. Sorten,
je 80-g-Pckg.
(1 kg = 16.13)

Milram
Müritzer 
Scheiben   
Schnittkäse,
55% Fett i.Tr.,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 9.93)

Weihenstephan
Butter oder die 
Streichzarte   
versch. Sorten,
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 6.36)

oder Schlemmerfilet 
Bordelaise Classic   
tiefgefroren,
je 380-g-Pckg.
(1 kg = 7.87)

oder Pesto 
Basilico Vegan   
je 195-g-Glas
(1 kg = 10.21)

Barilla 
Pasta   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.90)

oder 
Tassimokapseln 
Caffè Crema XL   
je 132,8-g-Pckg.
(1 kg = 30.05)

Aktion Knaller

Aktion

AktionAktion

Aktion

 1.29  1.49 

 1.59 

 2.99  1.99 

 3.99 

Storck
Toffifee   
je 125-g-Pckg.
(1 kg = 7.92)

Milka
Schokolade   
Alpenmilch 
oder Noisette,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 7.90)

Lavazza 
Caffè Crema 
Classico 
oder Crema e Aroma   
ganze Bohnen,
je 1000-g-Btl.

Pepsi   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 1,5-l-Fl.
(1 l = 0.66)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

Knaller

 0.99 

 0.99 

Ehrmann
Almighurt   
versch. Sorten,
je 150-g-Becher
(1 kg = 2.20)

Aktion

 0.33 

(1 l = 2.21/1.97)

(1 kg = 
7.09/5.88)

(1 kg = 6.70)

(1 kg = 1.70)

 1.77 

 1.88 

 0.67 

 0.85 

 9.49 

Aktion

Aktion

Knaller

Knaller

Knaller

 1.99 

 1.99 

 0.79 

 0.95 

 9.99 

Preis 
mit 
App

Coupon

Preis 
mit 
App

Coupon

Preis 
mit 
App

Coupon

Preis 
mit 
App

Coupon

Preis 
mit 
App

Coupon

Dr. Oetker 
Sahne Pudding 
oder Rote Grütze   
je 500-g-Becher
(1 kg = 3.98)

Aktion

 1.99 

oder Ristorante 
Pizza Salame   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 6.22)

oder Stracciatella 
Classico   
je 900-ml-Becher
(1 l = 2.21)

Jack Daniel's 
Tennessee 
Whiskey   
40% Vol.
oder Honey
35% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 22.84)

Knaller

 15.99 

Iglo 
Filegro 
Ofen-Backfisch   
tiefgefroren,
je 240-g-Pckg.
(1 kg = 12.46)

Jacobs
Tassimokapseln 
Cappuccino   
je 260-g-Pckg.
(1 kg = 15.35)

Dr. Oetker
Bistro 
Flammkuchen 
Elsässer Art   
tiefgefroren,
je 265-g-Pckg.
(1 kg = 7.51)

Barilla
Pesto alla 
Genovese   
je 190-g-Glas
(1 kg = 10.47)

Mövenpick
Salted Caramel   
je 800-ml-Becher
(1 l = 2.49)

Alle Angebote entdecken 
und mit den App Coupons 
noch mehr sparen.

 28 . Woche. Gültig ab 10.07.2023  

über 300 Angebote

weiterhin jede Woche

im Markt, im Web

und in der REWE App

Jetzt REWE App
downloaden:
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CELLE. Am Donnerstag, 29.
Juni, fand eine Feierstunde
zur Entlassung der Absol-
venten der zweijährigen
Fachschule Agrarwirtschaft
an der Albrecht-Thaer-
Schule – BBS III Celle statt:
Fünf junge staatlich geprüf-
te Betriebswirtinnen und 22
staatlich geprüfte Betriebs-
wirte aus zwölf niedersäch-
sischen Landkreisen erhiel-
ten ihre Urkunden und dür-
fen sich nun zusätzlich auch
„Bachelor Professional in
Wirtschaft“ nennen.

Aus dem Heidekreis ab-
solvierten das Thaer-Semi-
nar erfolgreich Tjark Dett-
mer aus Häuslingen, Lasse
Oestmann aus Rethem und
Clemens Rodemeier aus
Bockhorn.

Mit dem erfolgreichen
Besuch des Thaer-Seminars
vollendet ein Landwirt das
letzte Jahr einer zweijähri-
gen Fachschulausbildung.
Diese ist vergleichbar mit
der Meisterausbildung,
und es werden die Ausbil-
derberechtigung und die
Fachhochschulreife er-
langt. Junge Landwirte aus
ganz Niedersachsen und
den benachbarten Bundes-
ländern Schleswig-Hol-
stein, Mecklenburg-Vor-
pommern, Sachsen-Anhalt
und Nordrhein-Westfalen
wählen diese Ausbildung
in Celle. Dem Thaer-Semi-
nar sind ein Praxisjahr und
die einjährige Fachschule
Agrarwirtschaft vorange-
stellt.

Die Schüler können je
nach betrieblichem Schwer-
punkt zwischen zwei Klas-
sen wählen. Die eine Klasse
setzt den thematischen
Schwerpunkt bei der Milch-
viehhaltung und dem
Acker- und Futterbau (Se-
minargruppe A), die andere
Klasse bei der Schweinehal-
tung und dem Ackerbau
(Seminargruppe B).

Am 17. August beginnt in
Celle für an die 100 neue
Fachschüler die Ausbil-
dung in vier Klassen zu
staatlich geprüften Be-
triebswirten und staatlich
geprüften Wirtschaftern.

Weitere Informationen
über die Ausbildung und
Schule www.ats-bbs3celle.
eu/agrarwirtschaft.

Fachschule erfolgreich beendet
Drei Landwirte aus dem Heidekreis nun „Bachelor Professional in Wirtschaft“

Erfolgreicher Abschluss der Fachschule Agrarwirtschaft: (von links) Clemens Rodemeier, Tjark
Dettmer und Lasse Oestmann. Foto: Albrecht-Thaer-Schule

WALSRODE. Erfolgreich hat
Julian Eckert bei der Stadt
Walsrode seine Ausbildung
zur Verwaltungsfachkraft
abgeschlossen. Zukünftig
wird er den Bereich Bürger-
service/Bürgerbüro verstär-
ken und steht den Bürge-
rinnen und Bürgern unter
anderem für Auskünfte an
der Information im Walsro-
der Rathaus zur Verfügung.

Die Ausbildung zur Ver-
waltungsfachkraft erfolgte
im dreijährigen dualen Sys-
tem. Der theoretische Teil

der Ausbildung wurde vom
Niedersächsischen Studien-
institut (NSI) in Hannover,
Lehrgangsort Rotenburg,
begleitet. Den Anteil der
praktischen Ausbildung ab-
solvierte Julian Eckert in
der Walsroder Stadtverwal-
tung. Ergänzend dazu wur-
de ein Blockunterrichtmo-
dell – blockweise in jedem
Ausbildungsjahr – an den
Berufsbildenden Schulen in
Walsrode angeboten.

Im praktischen Teil der
Ausbildung war Julian

Eckert jeweils ein bis zwei
Monate in sämtlichen Ab-
teilungen in den Rathäu-
sern in Bomlitz und Walsro-
de eingesetzt und konnte so
bereits während der Ausbil-
dung konkrete Einblicke in
die verantwortungsvolle Ar-
beit einer Kommunalver-
waltung gewinnen sowie
sich bei der Durchführung
und Mitwirkung von beson-
deren Projekten wie die Be-
gleitung der neuen Auszu-
bildenden (als Pate) aktiv
einbringen.

Erfolgreicher Abschluss
der Ausbildung

Julian Eckert verstärkt als Verwaltungsfachangestellter den Bürgerservice 

Erfolgreicher Ausbildungsabschluss bei der Stadt Walsrode: (von links) Ausbildungsleiterin
Elke Bäßmann, Julian Eckert, Bürgermeisterin Helma Spöring sowie Jugend- und Auszubil-
dendenvertreterin Lara Bauer. Foto: Stadt Walsrode
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Osteoporose ist eine Er-
krankung, die vor allem
Frauen nach der Meno-
pause betrifft. Das Mus-
keltraining gilt als ein
wichtiger Bestandteil der
Behandlung von Osteo-
porose. Muskuläres Trai-
ning stimuliert zum einen
den Knochenstoffwechsel
und zum anderen fördert
es die Bewegungssicher-
heit. Trainingsprogramme
bei Osteoporose müssen
immer den Schweregrad
der Erkrankung berück-
sichtigen und entspre-
chend professionell aus-
gearbeitet und individu-
ell auf den Patienten an-
gepasst werden.
Osteoporose ist eine
Krankheit, bei der der
Knochen an Fähigkeit
verliert. Diese systemi-
sche Skeletterkrankung
ist gekennzeichnet durch
eine Reduktion der Kno-
chenmasse und Störung
der Mikroarchitektur des
Knochengewebes. Dar-
aus resultiert ein erhöhtes
Frakturrisiko. Aufgrund
der gesteigerten Anfällig-
keit für einen Knochen-
bruch erleben Betroffene

häufig eine erhebliche
Einschränkung ihrer Teil-
habe am Alltagsleben.
Neben den körperlichen
Beeinträchtigungen steigt
auch die seelische Belas-
tung. Nach dem ersten
Bruch wächst bei Patien-
ten häufig das Gefühl von
Unsicherheit. Dabei gilt
körperliches Training mit
entsprechenden Belas-
tungsreizen als ein ent-
scheidender Baustein in
der Osteoporosetherapie.
Bei Knochen handelt es
sich keinesfalls um inak-
tives, lebloses Material:
Sie passen sich ähnlich,
wie auch Muskeln, Belas-
tungen an. Bei fehlenden
Belastungsreizen verlie-
ren Knochen an Stabili-
tät; bei richtiger Belas-
tung gewinnen sie an
Festigkeit. Daher ist ein
spezielles Training sogar
zu empfehlen.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Training bei
Osteoporose

Die U10-Fußballer der JSG Lönshei-
de haben von der Firma Roston Va-
kuumverpackungen aus Bomlitz
neue Trainingsanzüge für ein ein-
heitliches Auftreten außerhalb des
Fußballplatzes zur Verfügung ge-
stellt bekommen. Dafür bedanken
sich die Spieler und Trainer mit ei-

nem Blumenstrauß bei Geschäfts-
führerin Fritzie Viktoria Röder.
Auf dem Bild präsentieren sich die
Spieler mit dem neuen Outfit: Ju-
gendleiter Michael Brandt, Trainer
Patrick Küster, Damijan Schlecht, Mi-
lian Tonat, Jack Aldrian, Franz
Hoops, Geschäftsführerin Fritzie Vik-

toria Röder, Matthis Helmke, Rapha-
el Witt, Jayden Hunt, Trainer Matt-
hew Peattie (hintere Reihe von
links) sowie Maximilian Lingk, Tam-
me Haese, Tjarek Lau, Moritz Bittner,
Louis Keber, Leon Peattie, Luc Men-
zer (vordere reihe von links).

Foto: SG Bomlitz-Lönsheide

Neue Trainingsanzüge für die U10 der JSG Lönsheide

Zum Schuljahresende wurden die
Bundesjugendspiele der Grund-
schule am Markt in gelungener Ko-
operation mit der Oberschule Wals-
rode nach langer Coronapause wie-
der auf dem Sportplatz am Schul-
zentrum ausgetragen. Die verschie-
denen Wettkampfstationen der
mehr als 230 Grundschüler im Lau-
fen, Springen und Werfen wurden
betreut durch die gut vorbereiteten
OBS-Schülerinnen und -Schüler der
10. Klasse. Durch eine bunte Spiele-
station mit hohem Aufforderungs-

charakter kam in der Zeit zwischen
den Disziplinen die Freude am
Sport bei keinem zu kurz. Die Eltern
des Schulelternvereins „Elfi“ boten
allen sportlichen Kindern und Hel-
fern an diesem Tag leckere, gesun-
de Verpflegung an. Wenige Tage
später wurden bei einer feierlichen
Siegerehrung in der Pausenhalle
der Schule Urkunden und Preise für
die tollsten Leistungen verliehen,
sodass die Gesichter der Grund-
schüler strahlten.

Foto: GS am Markt

Gelungene Kooperation

Neue Trikots haben die Nachwuchs-
fußballer der FSG Heidmark im
Rewe-Markt in Bad Fallingbostel er-
halten. Initiator der Aktion war Mi-
chael Linderkamp. Markt-Inhaber
Matthias Rump fördert, motiviert

durch seine eigene Karriere im Sport-
verein, gern den Jugendsport und
machte damit nicht nur die Spieler
glücklich, sondern auch deren Eltern,
da viele Nachwuchsfußballer schon
aus den „alten“ Trikots herausge-

wachsen waren. Das Bild zeigt das
Team mit (hinten, von links) Sponsor
Matthias Rump sowie den Trainern
Detlef Grabowski, Steffan Klenz und
Aslan Celik.

Foto: Susan Bussler

Neue Trikots für FSG-Nachwuchsfußballer

NIENHAGEN. Kürzlich feierte
der SSV Nienhagen-Gilten
sein 50-jähriges Bestehen
mit einem Kommers mit
mehr als 100 Gästen in ei-
nem Festzelt in Nienhagen.
Der 1. Vorsitzende Wilhelm
Nebel zeigte sich in seiner
Eröffnungsrede hocherfreut,
dass nahezu alle eingelade-
nen umliegenden und be-
freundeten Vereine und
Feuerwehren gekommen
seien. Ferner natürlich die
Vereinsmitglieder, unter ih-
nen sieben Gründungsmit-
glieder und Spieler des ers-
ten Meisterteams von
1978/79 sowie zahlreiche
Fußballer der neuen ersten
Mannschaft.

Joachim Hohmann vom
Kreissportbund, Heinrich
Eickhoff vom Kreisfußball-
verband sowie Bürgermeis-
ter Erich Lohse und Ge-
meindedirektor Björn Gehrs
führten die Liste der Ehren-
gäste an. Das Zelt war fest-
lich geschmückt. Dafür hat-
ten sich besonders die Line-
dancer ins Zeug gelegt.

Ehrenvorsitzender Heino
Fegebank blickte auf die
vergangenen 50 Jahre
Sportgeschichte des Vereins
zurück. Mit humorvollen
Passagen über die zahlrei-
chen Feste, Ereignisse,
Fahrten und vielem mehr
wurden markante Daten in
Erinnerung gerufen.

Zunächst gab es nur Fuß-
ball und im Spielbetrieb un-
zählige Niederlagen. Es
wurde besser, und so konn-
te 1978/79 das erste Mal ei-
ne Meisterschaft der 2.
Kreisklasse gefeiert wer-
den. Später folgten noch
zwei weitere Meistertitel.
Die Tischtennis-Abteilung
wurde gegründet, in der

Spielgemeinschaft JSG Lei-
netal aktiv Jugendliche be-
treut, eine Gymnastik-Spar-
te und seit zehn Jahren eine
Linedance-Gruppe instal-
liert. Fußball gibt es neuer-
dings auch wieder beim
SSV. In der eigens zu die-
sem Kommers erstellten
Festzeitschrift sind die vie-
len Stationen der 50 Jahre
angesprochen und mit zahl-
reichen Bildern dokumen-
tiert.

Nach den Grußworten
von KSB und Kreisfußball-
verband steuerte Bürger-
meister Erich Lohse, selbst

langjähriger Fußballer, noch
einige Anekdoten bei. Willi
Timrodt verschenkte sein
altes Meistertorwart-Trikot
mit handgesticktem Logo,
und Dieter Stuschenko vom
Nachbarverein Grethem-
Büchten erinnerte an gute
alte Zeiten und pumpte
symbolisch einen Ball auf –
neue Luft in der SSV-Fuß-
ballsparte. Zum Ende des
Rückblickes dankte Heino
Fegebank in besonderer
Weise dem scheidenden
Kassenwart Uwe Küster für
seine jahrzehntelange Ar-
beit sowie für seinen uner-

müdlichen und stetigen
Einsatz für den Verein.

Zwischendurch begeister-
te die Linedance-Gruppe
mit ihren Auftritten die
Gäste. Gut gekühlte Ge-
tränke, eine Cocktailbar mit
exotischen Mixturen und le-
ckeres Essen vom Grillwa-
gen halfen, das niemand
Durst oder Hunger leiden
musste.

Nach dem offiziellen Teil
sorgte DJ Henrik Rump für
Stimmung und gute Laune.
Es wurden viele Gespräche
geführt und Erinnerungen
ausgetauscht.

Launiger Rückblick auf 50 Jahre
SSV Nienhagen-Gilten erinnert bei Kommers an Höhepunkte der Vereinsgeschichte

Die Linedancer begeisterten mit ihren Auftritten die Gäste des Festkommerses zum 50-jährigen
Bestehen des SSV Nienhagen-Gilten. Foto: SSV Nienhagen-Gilten

LINDWEDEL. Schon lange im
Fitnessstudio und irgendwie
trotzdem verspannt und
schmerzgeplagt? Ganzheit-
liches Rückentraining, Yo-
ga, Pilates und Schlingen-
training können helfen,
denn 90 Prozent der Rü-
ckenschmerzen sind Folgen
einer Fehlsteuerung der
Muskulatur und einer Ver-
härtung der beteiligten Ge-
webestruktur. Am Montag,
21. August, startet auf dem
Sporthof Schöne Aussicht
ein zehnstündiger - von den
Krankenkassen unterstütz-

ter Kurs: „Hatha Yoga und
Rückengesundheit“. Darü-
ber hinaus erhalten alle
Kursteilnehmer die kosten-
freie Möglichkeit, zwei Mo-
nate lang weitere Angebote
des facettenreichen Kurs-
plans zu testen.

Der Sporthof Schöne Aus-
sicht setzt auf ganzheitliche
Zusammenhänge, unkon-
ventionelle Bewegungsab-
läufe, Stabilisation, Beweg-
lichkeit, Bewegungsbe-
wusstheit und Entspan-
nung. Wissenschaftliche
Studien haben belegen

können, dass bei Rücken-
schmerzpatienten, die
Rumpfstabilisatoren erst an-
gesteuert werden, wenn be-
reits andere Körperstruktu-
ren die Arbeit verrichtet ha-
ben, sodass der Körper un-
ökonomisch und verlet-
zungsanfällig arbeitet. So-
bald diese Fehlsteuerung
behoben ist, geht es berg-
auf. Auf dem Plan steht ein
sensomotorisches, koordina-
tives und rumpfstabilisie-
rendes Training mit zahlrei-
chen Kleingeräten mit
nachhaltiger Tiefenwirkung

gegen Schulter-Rücken und
Nackenprobleme. Zudem
gehört der richtige „Dreh“
zu einer funktionstüchtigen
und gesunden Wirbelsäule,
denn Bandscheiben und
Knorpel benötigen Druck
und Zug – in korrekter Aus-
führung! Der Teilnehmer
erlebt ein abwechslungsrei-
ches, beweglichkeitsför-
derndes, dreidimensionales,
schmerzfreies, völlig neuar-
tiges Workout. Anmeldung
unter ( 0160-7750657 oder
per Mail an schoene.aus-
sicht.lindwedel@t-online.de

Krankenkassenkurs Yoga
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Die erfolgreichen Küchenfachmärkte 
in Norddeutschland

Auf Wunsch persönliche Beratung 
bei Ihnen zu Hause.

*EEK= Energieeffizienzklasse. Spektren: Geschirrspüler, Kühl-/Gefrierschränke, Backöfen und Herde A++-E.
Sitz der Gesellschaft: Küchenfachmarkt am Südring Meyer & Zander GmbH, Am Sündring 10 - 31582 Nienburg - Tel.: 05021 / 8942640

STYLISCHE INSELKÜCHE NOBILIA Riva LineN ca. 303 / 252 / 123 cm, 
Front: Beton schiefergrau Nachbildung, Arbeitsplatte: Beton schiefergrau Nachbildung

Inklusive Einbaubackofen Edelstahl AEG BEB230010M EEK* A, Glaskeramik Kochfeld AEG
HK634060X-B, Inselesse Edelstahl Elica JOYE INSEL-A EEK* A, Kühlschrank AEG SKB48811AS EEK* A+, 
Geschirrspüler vollintegriert AEG FSB31600Z EEK* A+, Unterschrank mit Großraumauszügen, 
Schrankregal, Wandschrank mit Klappe, Wandborde, Einbauspüle Edelstahl

GRIFFLOSE KÜCHE NOBILIA Riva LineN / Laser LineN ca. 237 x 227 / 124 cm, Front: Weiß-
beton Nachbildung / Seidengrau, Arbeitsplatte: Weißbeton Nachbildung

Inklusive Einbaubackofen Edelstahl AEG BEB230010M EEK* A, Glaskeramik Kochfeld AEG
HK634060X-B, Schräghaube Rauchglas / Edelstahl Airforce F134N-60 S4 GE EEK* C, Kühlschrank 
AEG SKB48811AS EEK* A+, Geschirrspüler vollintegriert AEG FSB31600Z EEK* A+, Unterschrank mit 
Frontauszügen, Wandborde, Einbauspüle Edelstahl

6.798,-
INKLUS IVE  L I E FERUNG

5.498,-
INKLUS IVE  L I E FERUNG

Beton-Dekore: 

Charakterstark 

& authentisch

EINBAUGERÄTE

EINBAUGERÄTE
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FEIERN SIE 

MIT UNS!

Die Aussaat und Aufzucht diverser
Gemüsepflanzen gemeinsam mit
den Montessori-Vorschulkindern hat
in Walsrode im Kinderhaus sowie
der Kindervilla Tradition. In den Mo-
naten vor ihrer Einschulung beglei-
ten die Kinder die Pflanzen in ihrer

Entwicklung vom Samen bis hin zur
Frucht. Dass die Montessori-Vor-
schulkinder nun auch ernten kön-
nen, was sie säen, verdanken sie ei-
ner großzügigen Spende der Familie
Bastin, die ein Gewächshaus für
mehr als 2000 Euro gestiftet hat.

Waren die Vorschulkinder früher
zurzeit der ersten Ernte bereits ein-
geschult, können sie nun dank
schnellerer Aufzucht unter best-
möglichen Bedingungen früher die
Früchte ihrer Arbeit ernten.

Foto: Montessori Kinderhaus

Gewächshaus für Montessori-Vorschüler

In wenigen Wochen beginnt das
neue Schuljahr, viele Kinder be-
wältigen dann erstmals allein ih-
ren Schulweg und müssen sich auf
den Straßen zurechtfinden. Um die
Mädchen und Jungen auf ein si-
cheres Verhalten im Verkehr vor-
zubereiten, bekam das Team der
paritätischen Kindertagesstätte

Vorbrück Unterstützung von Ron-
ny Olfermann. Der Inhaber und
Leiter der Fahrschule Flegel GmbH
gestaltete mit den Vorschulkin-
dern der Einrichtung einen infor-
mativen Vormittag im Bereich Ver-
kehrserziehung. Rücksichtnahme
und soziales Lernen im Straßen-
verkehr standen im Vordergrund.

Zu Beginn wurden wichtige Ver-
kehrsregeln kindgerecht vermit-
telt, Schilder, Ampeln und Ze-
brastreifen erklärt. Das erlernte
Wissen konnten die Kinder an-
schließend draußen auf einem
Parcours mit Laufrädern und Bob-
bycars anwenden.

Foto: Kita Vorbrück

Wichtige Verkehrsregeln kindgerecht vermittelt

WALSRODE. Als es nach
zwei Stunden keine Fra-
gen der mehr als 80 Gäste
gab, erhoben sich die Be-
sucher, die auch aus der

Schweiz angereist waren,
von ihren Plätzen und
spendeten dem Chef des
Serengeti-Parks Hodenha-
gen spontan Beifall: Fabri-

zio Sepe hatte gemeinsam
mit Petra Mattfeld, der He-
rausgeberin seiner Le-
bensbiografie „Die Safari
meines Lebens“, eine Le-
sung gehalten. Und der
SoVD Heidekreis als Ver-
anstalter zeigte sich be-
geistert. Kreisvorsitzender
Jürgen Hestermann freute
sich über die lebendigen
Erzählungen und tiefen
Einblicke aus dem ab-
wechslungsreichen Leben
des Parkdirektors. „Ich le-
be heute gern in diesem
Landkreis“, sagt Sepe, der
als Dreijähriger bei der
Gründung des Parkes nach
Hodenhagen gekommen
war.

Heute führt er einen der
erfolgreichsten Tierparks
Europas und hat sich mit
vielen weltweiten Aktio-
nen dem Tierschutz ver-
schrieben. In Hodenhagen
wird seit vielen Jahren ein
Zuchtprogramm bei zahl-
reichen Tieren erfolgreich
entwickelt. Heute sind es
1600 Tiere aus aller Welt,
die der Serengeti-Park auf
seiner großen Fläche zei-
gen kann.

Für die Lesung sind Gäste
sogar aus der Schweiz dabei

Fabrizio Sepe liest beim SoVD

Extra aus der Schweiz war Sylvia von Escher gekommen, um
an diesem Abend Fabrizio Sepe zu erleben. Foto: Müller

Anzeige
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WIR MACHEN MIT!

FÖRDERUNG
Unterstützen Sie Ihre
Auszubildenden und fördern
Sie junge Leute für einen guten

Start ins Berufsleben.

KONTAKT

DAS LOHNT SICH!

Janna Möbus
Tel. 0 51 61/60 05 88
azubi@wz-net.de
www.wz-net.de

„
Aktuelle lokale Themen?

Wir sind informiert! 

Das Azubiprojekt ermöglicht es uns, 

unser Wissen zu erweitern.

HODENHAGEN. Der
DRK-Ortsverein Hoden-
hagen bietet am Frei-
tag, 4. August, eine Bus-
fahrt zur Landesgarten-
schau in Höxter an. In
der Altstadt entlang des
Weserbogens bis hin
zum Kloster Corvey fin-
den sich auf 31 Hektar
Gelände fünf Parkteile
voller Blumenpracht,
Gartenkunst und Ar-
chäologie. Ausreichen-
de Gastronomieangebo-
te für eine Kaffeepause
oder einen Imbiss sind
vorhanden.

Für Personen, die
nicht mehr so gut zu
Fuß sind, gibt es – bei
ausreichendem Wasser-
stand auf der Weser –
einen Schiffsshuttle zwi-
schen Höxter und Cor-
vey. Außerdem verkehrt
eine Bimmelbahn.

Anmeldungen sind
möglich bei Gertrud
Wolf, ( (05164) 2141,
oder Uschi Berg,
( (05164) 802708. Die
Fahrt kostet inklusive
Tageskarte für die Lan-
desgartenschau 55 Euro
pro Person.

Der Bus fährt dann am
4. August um 8 Uhr ab
Haltestelle Kindergar-
ten/Griechisches Res-
taurant und danach ab
Rathaus Hodenhagen.

Anmeldeschluss ist
Freitag, 28. Juli. Auch
Gäste sind zu diesem
Ausflug willkommen.

DRK lädt ein:
Tagesfahrt zur
Gartenschau

Anzeige

RETHEM. Erstmals stellen die
beiden Künstlerinnen Frauke
Biermann (Walsrode-Siever-
dingen) und Paola Massei
(Wolfsburg) zusammen aus –
und zwar im besonderen
Ambiente des Rethemer
Burghofs. Kunst verbindet,
finden die beiden Frauen,
und so haben sie sich zusam-
mengetan zu der Ausstellung
unter dem Titel „Terra Magi-
ca“. Der Burghof-Verein lädt
am Sonntag, 9. Juli, ab 15
Uhr zur Vernissage ein, die
unter dem Motto „Walsrode
meets Wolfsburg“ steht. Das
Publikum darf sich freuen
auf eine besondere Ausstel-
lung mit großformatigen,
ausdrucksstarken Bildern,
auf intensive Farben und er-
dige Töne.

Frauke Biermann be-
kommt in den Begegnungen
mit Natur und Menschen
immer wieder neue Impulse,
die sie zu ihren Werken ins-
pirieren. Dabei vertraut sie
ihrer Intuition bei der bildli-
chen Umsetzung. In einem

meditativen Prozess entste-
hen Bilder, die durch Struk-
tur und Farben eine ganz ei-
gene Energie ausstrahlen.
Neben Acrylfarben und Pig-
menten verwendet sie auch
Sand, Steinmehle und ande-
re Materialien. Selbst
Schlagmetall oder Rost fin-
det den Weg ins Bild. So flie-
ßen die Elemente Erde, Me-
tall, Feuer und Wasser in
viele ihrer
Werke ein. Ei-
nige ihrer Bil-
der haben ih-
ren Geburts-
ort sogar im Meer, das heißt
die Leinwände „baden“ in
der Nordsee: Sand und
Meerwasser fließen über die
Leinwand und geben jedem
Bild seinen ganz eigenen
Charakter.

Neben der Aquarell- und
der Acrylmalerei beschäftigt
sich die gebürtige Italienerin
Paola Massei, die inzwischen
in Wolfsburg zu Hause ist,
seit 2001 mit der Druckgrafik
bzw. Radierung (Tiefdruck)

sowie mit der Chinesischen
Tuschemalerei. Im Jahr 2016
ist bei ihr die Ölmalerei hin-
zugekommen. Es ist die Dy-
namik von Form und Farbe,
die die Phantasie der Künst-
lerin beflügelt. Mal lieblich
und ruhig, mal expressiv und
spannungsgeladen, arbeitet
Paola Massei nicht nur mit
dem Pinsel, sondern trägt die
Farbe auch mit selbstgestal-

teten Spach-
teln aus Pappe
oder Gummi
mit kräftigem
Schwung auf

die Leinwand auf. Die Art
des Malens bei der Acrylma-
lerei ist für die Künstlerin
„eine Explosion von Gefüh-
len“. Die Künstlerin möchte
auf ihren abstrahierten, groß-
formatigen Bildern die
Schönheit und Kraft, aber
auch die Zerbrechlichkeit
unserer Erde darstellen.

Die Ausstellung ist bis 29.
Oktober sonntags von 14 bis
17 Uhr zu den Öffnungszei-
ten des Cafés geöffnet.

„Terra Magica“ an der Aller
Frauke Biermann und Paola Massei stellen im Burghof aus: Vernissage am 9. Juli, 15 Uhr

Spannung durch Farbe und Technik: Die Künstlerinnen freuen sich auf ein kunstinteressiertes Pu-
blikum. Foto: Burghofverein

Ausstellung ist bis
29. Oktober geöffnet

SCHWARMSTEDT. Mit einem
selbst geschriebenen Thea-
terstück und viel Kreativität
und Engagement konnten
die Schülerinnen und Schü-
ler des 12. Jahrgangs der
KGS Schwarmstedt ihre Zu-
schauerinnen und Zuschauer
begeistern. Im Rahmen des
„Darstellendes Spiel“-Unter-
richts hatten die Jugendli-
chen gemeinsam mit der
Kursleitung Kathrin Rem-
mers entschieden, das Dra-
menfragment „Woyzeck“
von Georg Büchner im Un-
terricht zu lesen und zu ei-
nem ganz eigenen Theater-
spiel umzuschreiben.

Die Schüler wollten den
Interpretationsspielraum im
originalen Woyzeck nutzen,
um einen Aktualitätsbezug
herzustellen. Außerdem soll-
te es ein Happy End für
Woyzeck geben. So sind aus
einem Woyzeck am Ende
gleich vier geworden. Ver-
schiedene Schülerinnen und
Schüler haben unterschiedli-
che Aspekte aus dem origi-
nalen Woyzeck dargestellt.
Dabei wurden unter ande-
rem gesellschaftlicher Druck,
Jobverlust, Schulstress oder
ungesunde Beziehungen
thematisiert.

Mit dieser Idee im Kopf ar-
beiteten die Schülerinnen

und Schüler im vergangenen
Jahr an Texten, Rollen, Büh-
nenbildern, Kostümen, Tech-
nik und dem Ticketverkauf.
Am Ende stellte der Kurs aus
Zuschauersicht völlig be-
rechtigt fest: „Die ganzen
Proben und der Zeitaufwand
haben sich wirklich gelohnt,
wir sind stolz auf unsere
Leistung.“

Aus einem Woyzeck
werden vier

12. Jahrgang der KGS begeistert Publikum

Ein ganz neues Bild: Max
Nienstedt als Woyzeck.

Foto: KGS

Texte Rollen, Bühnenbild
aus Schülerhand

KIRCHLINTELN. Der Kul-
tur- und Förderverein
Kirchlinteln lädt für Frei-
tag, 21. Juli, zur Kultur-
fahrradrunde für jeder-
mann ein. Gestartet wird
um 17 Uhr, Treffen ist um
16.45 Uhr am Lintler
Krug, Hauptstraße 11, in
Kirchlinteln. Auffällige
Kleidung und ein entspre-
chender Fahrradhelm
währen wünschenswert.
Weitere

Geführte Tour
mit dem RadWALSRODE. Die Marktschule

in Walsrode hat ihre Türen
für die fast 240 Schülerinnen
und Schüler sowie ihre Fami-
lien zum Schnuppern für ei-
nen Tag geöffnet. Aufgrund
der Kontaktbeschränkungen
durch die Coronapandemie
konnten Eltern die Schule
lange nur für Konferenzen
und Elternabende betreten.
An diesem Tag hatten die
Kinder und deren Angehöri-
gen endlich die Möglichkeit,
die gesamte Schule zu er-
kunden.

Im Fokus standen Ergeb-
nisse des Klassenlehrertags.
Vier Stunden in der Woche
lernen die Kinder projektar-
tig und interessengeleitet mit
ihren Klassenlehrkräften.
Dabei stehen Themen zu den
17 Nachhaltigkeitszielen der
Vereinten Nationen im Mit-
telpunkt. Wie kann Armut
verringert werden? Wie wird
nachhaltige Energie erzeugt?
Wie können wir Landökosys-
teme schützen? Wie können
Ungleichheiten verringert
werden? Diesen großen Fra-

gen begegnen die Kinder
schrittweise und lernen,
selbst Fragen zu stellen und
nach Antworten zu suchen.

Die ersten Klassen be-
schäftigten sich mit dem
Wald als Ökosystem und Le-
bensraum sowie dessen
Schutz. Einige Klassen leg-
ten Wert darauf, einen nach-
haltigen Konsum zu fördern
und sammelten mit ihrem
Flohmarkt gleichzeitig Spen-
den. Auch verschiedenes Es-
sen, recycelte Gegenstände
und Selbstgebasteltes wie

Armbänder oder Insektenho-
tels wurden verkauft. Die
Einnahmen wollen die Kin-
der an unterschiedliche Or-
ganisationen wie die Walsro-
der Tafel, das Tierheim Ho-
denhagen oder auch an die
Kinderhospizarbeit spenden.

Der Eltern- und Förderver-
ein (Elfi) bereicherte den Tag
durch ein großes internatio-
nales Buffet. Alle Schüler
waren stolz, einmal ihre
Schule zeigen zu dürfen und
Selbstwirksamkeit spüren zu
können.

Tag der offenen Tür in der Grundschule

Foto: Grundschule am Markt
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BAD FALLINGBOSTEL. Kitze
mit Hilfe von Drohnen im
hohen Gras vor der Mahd
aufzuspüren ist mit geeig-
neten Wärmebildkameras
inzwischen Standard ge-
worden. Für das Fangen
der Kitze gibt es verschie-
dene Techniken – bewährt
hat sich für das Team der
Jägerschaft Fallingbostel
das „Keschern“ mit einem
Karpfenkescher. Bisher
konnten im Bereich der Jä-
gerschaft Fallingbostel mit
16 Drohnenteams bereits
816 Kitze auf 4996 Hektar
gefunden werden. Das ent-
spreche fast einer Verdop-
pelung zum Vorjahr, teilen
die Teams mit.

Die Frage, die sich nach
dem Fangen stellt, ist: Wie
und worin bewahrt man
das Kitz bis zum Ende des
Mähvorganges sicher auf?
Begeistert durch die Such-
erfolge im Revier Uetzin-
gen fragten Pächter Tors-
ten Indorf und Begehungs-
scheininhaber Hans-Jörg
Schmidt bei den lokalen
Drohnenpiloten rund um
„Chefpilotin“ Iris Koehler
nach dem Mittel der Wahl:
Jutesäcke, lautete die Ant-
wort.

Luftdurchlässig müssten
sie sein, die Maschen aber
keinesfalls zu groß, damit
die Schalen der Kitze sich
nicht verfangen können.
Stabil genug müssten sie
außerdem sein, um mitge-
fangene Dam- und Rot-

wildkälber ebenfalls sicher
aufbewahren zu können.
Je dunkler die Säcke innen
seien, desto stressärmer sei
der Aufenthalt für das
Jungtier. Ein sicherer Ver-
schluss lasse sich mit
Schnur oder Kabelbindern

herstellen. Der Transport
aus der Wiese sei damit
ebenfalls einfach.

Nach intensiver Kommu-
nikation mit verschiedenen
Vertreibern von Säcken
fiel die Wahl von Indorf
und Schmidt auf Jutesäcke

in schwerer „Foodgrade“-
Qualität. Ein Sack wiegt
netto fast ein Kilogramm
und lasse sich dadurch
auch im hohen Gras gut of-
fenhalten. 100 Stück über-
gaben Indorf und Schmidt
nun als private Spende an

die anwesenden Pilotinnen
Sara Jungnickel, Etta
Avenriep und Iris Köhler,
die die Säcke innerhalb
der 16-köpfigen Piloten-
gruppe der Jägerschaft
Fallingbostel verteilen
werden.

100 Jutesäcke für die Kitzrettung
Ein Pächter und ein Begehungsscheininhaber spenden der Jägerschaft Fallingbostel Hilfsmittel

Im Einsatz für Rehkitze: Sara Jungnickel, Hans-Jörg Schmidt, Etta Avenriep und Iris Koehler (von links). Foto: Jägerschaft Fallingbostel

BOSSE. „Sommerträu-
me“ lautet die Über-
schrift für die Sommer-
reise-Gottesdienste in
der Nachbarschaft Süd
des Kirchenkreises.
Hoffnungen, Wünsche
und Visionen werden
von Pastoren und Lekto-
ren mit biblischen Bil-
dern und Geschichten
ins Gespräch gebracht.

Während der Ferien
sind die Mitglieder der
Gemeinden Ahlden, Ei-
ckeloh, Gilten und
Schwarmstedt eingela-
den, sonntags einen ge-
meinsamen Gottes-
dienst zu feiern und da-
mit zugleich die Nach-
barschaft näher zu er-
kunden.

Auftakt ist an diesem
Sonntag, 9. Juli, am
Dorfgemeinschaftshaus
in Bosse mit Lektor
Heinrich Plesse. Als
weitere Stationen folgen
Schwarmstedt (16. Juli),
Gilten (23. Juli), Eicke-
loh (30. Juli), Hodenha-
gen (6. August) und
Lindwedel (13. August).
Beginn ist jeweils um
10.30 Uhr.

Auftakt der
Sommerreise

Anzeige

BAD FALLINGBOSTEL.
Mehr Blütenvielfalt im
Hausgarten, auf Ge-
meindeflächen und im
landwirtschaftlichen Be-
reich – das sind Themen
eines Vortrages von Eva
Meyerhoff. Sie ist Natur-
schutzberaterin beim
Kompetenznetzwerk
Ökolandbau Niedersach-
sen (Visselhövede) und
bewirtschaftet außerdem
mit ihrer Familie in Riepe
einen Demeter-Hof. Eva
Meyerhoff wird über
Möglichkeiten sprechen,
wie die Lebensräume für
Hummeln, Schmetterlin-
ge und andere Insekten
verbessert werden kön-
nen. Die Veranstaltung
findet am Dienstag, 11.
Juli, ab 19 Uhr im Deut-
schen Haus in Dorfmark,
Hauptstraße 26, anläss-
lich der Ortsverbands-
Mitgliederversammlung
von Bündnis 90/Die Gü-
nen in Bad Fallingbostel
statt. Gäste sind willkom-
men.

Vortrag zur
Blütenvielfalt

SUDERBRUCH. Die Dorfge-
meinschaft Suderbruch lädt
für Sonntag, 16. Juli, von 10
bis 16 Uhr zum Dorffloh-
markt mit vielen Attraktio-
nen ein. Mehr als 200 Stän-
de auf 40 Höfen, in Scheu-
nen und Garagen rund um
den Ort bieten die Möglich-
keit, nach Gebrauchtem wie
Kleidung, Werkzeug,
Schallplatten, Büchern und
vielem mehr zu stöbern. Zur
Orientierung gibt es eine
Übersichtskarte an den
Ständen sowie zum Aufruf
im Internet, die teilnehmen-
den Höfe sind zusätzlich mit
gelben Flatterband gekenn-
zeichnet. Große Parkplätze

sind ausgewiesen.
Eine Spielscheune für

Kinder mit einer Hüpfburg,
Strohballen zum Klettern
sowie Kinderschminken
und andere Attraktionen
sind rund ums Dorf verteilt,
die St.-Katharinen-Kirche,
eine Saalkirche im Rundbo-
genstil, kann besichtigt
werden. Um alle Sinne der
Besucher beim Schlendern
durch das Dorf anzuspre-
chen, erklingt an verschie-
denen Orten eine Drehor-
gel.

Kulinarisch gibt es einiges
für den Gaumen der Besu-
cherinnen und Besucher zu
entdecken.

Großer Dorfflohmarkt
am 16. Juli in Suderbruch

GRETHEM. Am Sonntag,
16. Juli, ab 10 Uhr lädt
der NABU Heidekreis al-
le Interessierten erneut
zu einer zweistündigen
Führung zum Turteltau-
bentümpel westlich von
Grethem ein.

Die Turteltaube, der
einzige Langstreckenzie-
her unter den europäi-
schen Taubenarten, ist
vom Aussterben bedroht.

Auf der kostenlosen
Exkursion unter Leitung
von Dr. Antje Oldenburg,
die um 10 Uhr von Heer-
manns Blaubeerland
(Hauptstr. 35, Grethem)
startet, werden das mit
finanzieller Unterstüt-
zung der Bingo-Umwelt-
stiftung (BNU) umge-
setzte Kooperationspro-
jekt und die Zielart Tur-
teltaube vorgestellt. Info:
Dr. Antje Oldenburg,
( (05164) 801113.

Exkursion in die
Schotenheide

SCHWARMSTEDT. Eine neue
Ausstellung wird im Rathaus
Schwarmstedt gezeigt. Zum
ersten Mal dabei ist die Hob-
bymalerin
Ines Döring
mit ihren Bil-
dern in Acryl
gemalt. Für
rund zwei Mo-
nate werden
die Bilder von
Ines Döring im
Rathaus
Schwarmstedt
ausgestellt
sein und kön-
nen während
der allgemei-
nen Öffnungszeiten besich-
tigt werden.

Als Mitglied des Vereins
„Farbpalette“ mit Sitz in
Tietlingen/Honerdingen
kann Döring ihrer Leiden-
schaft nachgehen. Ob Acryl,

Öl, Aquarell, alles ist mög-
lich, denn der Verein hat es
sich zur Aufgabe gemacht,
allen zu ermöglichen, in die

Vielfalt der
Kunst einzu-
tauchen.
Wer möchte,
kann in dem
Atelier vorbei-
schauen und
mitmachen.
Wöchentlich
montags 10
bis 18 Uhr;
dienstags 10
bis 14 Uhr und
einmal im Mo-
nat sonn-

abends von 10 bis 16 Uhr
treffen sich die Mitglieder.
Unterstützung bekommen
sie von Dozentin Monika
Bittner. Kontakt möglich per
Mail an farbpalettetietlingen
@web.de.

Ines Döring zeigt Werke
im Rathaus Schwarmstedt

Foto: Döring
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FULDE. Beim Schützenfest
in Fulde gaben insgesamt
23 Anwärter ihre Schüsse
um den Königstitel 2023
ab. Dirk-Hinrich Helmke
konnte sich mit großem
Abstand die Krone als Kö-
nig sichern. Als Ritter ste-
hen ihm Henning Harms

und Teresa Fugmann zur
Seite. Bei dem Wettkampf
um den Titel der besten
Damen traten insgesamt
zwölf Schützinnen an. Al-
len voran konnte sich das
Fulder Luftgewehrtalent
Merle Bostel den Damen-
pokal sichern. Merle Bos-

tel siegte auch als beste
Tagesschützin mit einem
Teiler von 14,4.

In der Herrenklasse ent-
schied Maik Fugmann un-
ter zehn weiteren Herren
den Wettkampf für sich.
Die beste Schützin bei den
Jugendlichen heißt erneut

Laura-Marie Siemers.
Die Königsscheibe der

Kinder wurde erstmals am
Hause von Familie Bower
angenagelt. Tom Bower
hielt im Stechen die Ner-
ven und konnte sich so ins-
gesamt gegen zwölf weite-
re Kinder durchsetzen. Auf
den Plätzen zwei und drei
landeten die Geschwister
Lucian und Tizia von Has-
lingen. Der begehrte und
neu gestiftete Kaiserpokal
von Vereinsmitglied Harry
Diercks ging dieses Jahr an
Henning Möller. Den Seni-
orenteller überreichten die
Vereinsvorsitzenden Tors-
ten Diercks und Matthias
Schulze an Ralf Köhler.

Geehrt wurden für
50-jährige Vereinstreue
und Mitgliedschaft im
Deutschen Schützenbund
Elke Buchholz, für 40 Jahre
im Verein Andrea Förster-
Diercks, Ralf, Bernd und
Burkhard Siemers, Holger
und Henning Möller, Ralf
und Henry Köhler sowie
Frank Homann, für 15 Jah-
re Treue Mareike Diercks
und Inga Lütjens.

Dirk-Hinrich Helmke regiert in Fulde
Spannende Schießwettkämpfe – und Henning Möller gewinnt den neu gestifteten Kaiserpokal

Titel, Pokale und Ehrungen: In Fulde standen die erfolgreichen und treuen Schützinnen und
Schützen im Mittelpunkt des Schützenfestes. Foto: Schützenverein

KRELINGEN. Bereits eine
Woche vor dem Schützen-
fest in Krelingen herrschte
auf der Schießanlage Aus-
nahmezustand bei einem
äußerst spannenden Wett-
bewerb, der auch ungeüb-
ten Schützinnen und
Schützen eine gute Chan-
ce bot. Am Ende waren al-
le Schüsse abgegeben und
die neuen Krelinger Ma-
jestäten standen fest: Nach
mehrfachem Umstechen
wurde Paulina Patzelt als
Schützenkönigin gekrönt.
Als erste Hofdame steht ihr
Delia Kraft und als zweite
Ritter Reinhard Walde zur
Seite.

Parallel zum Königs-
schießen fand auch ein
Kinderpreisschießen mit
dem Lichtpunktgewehr
statt. 13 Kinder drängten
sich um die Preise, schließ-
lich konnte sich Arne Wil-
lenbockel mit voller Punkt-
zahl durchsetzen. Nach

der Preisverleihung gab
Vorsitzender Holger
Walder bekannt, dass der
neue Kinderkönig Jasper
Stolte heißt. Ihm stehen als
erster Ritter Johann Hoyer
und als zweite Prinzessin
Martha Abenrieb zur Seite.
Den Jugendkönigstitel si-
cherte sich Johann Aben-
rieb. Den Kalle-Pokal der
Jugendlichen erhielt Len-
nart Willenbockel.

Beim Preisschießen der
Erwachsenen gewann
Reinhard Walde, der eben-
falls den Kaiserpokal in
Empfang nehmen konnte.
Vereinsmeister bis 40 Jah-
re wurde Nils Sommerfeld
und Vereinsmeister ab 40
Jahre Björn Willenbockel.
Vereinsmeisterin bis 40
Jahre wurde Lynn Thom,

ab 40 Jahre Christa Willen-
bockel. Der Damenbesten-
pokal ging in diesem Jahr
an Recka Lenthe. Weiterhin
wurden folgende Personen
befördert: Ben Brüning zum
Obergefreiten, Florian Wal-
de zum Feldwebel und Ke-
vin Mieske zum Leutnant.

Nach dem Königsessen
folgte der Ummarsch mit
dem Fanfarenzug Meißen-
dorf zum Scheibenannageln
bei Kinderkönig Jasper
Stolte und dem Königspaar
Paulina Patzelt und Erik
Evers.

Für die Kinder gab es zu-
rück an der Vereinsgaststät-
te Columbus einen Spiele-
parcours, für die Großen
Kaffee und Kuchen mit mu-
sikalischer Untermalung
durch den Fanfarenzug
Meißendorf, bevor am
Abend DJ und Schlagersän-
ger Marian Weisser aus
Leipzig für Stimmung auf
der Tanzfläche sorgte.

Paulina Patzelt wird in Krelingen gekrönt
Die Kinder und Jugendlichen werden von Jasper Stolte und Johann Abenrieb regiert

Krelinger Hofstaat: Die Königin und ihr Gefolge zeigten sich nach einem umkämpften aber fairen
Schützenwettkampf sehr glücklich. Foto: Schützenverein

Nach dem Königsessen
folgte der Ummarsch

Beim Kreisentscheid des Bundes-
wettbewerbs der Jugendfeuerweh-
ren in Behringen konnten 28 Ju-
gendfeuerwehrgruppen ihr erlern-
tes Können unter Beweis stellen. In
zwei Disziplinen mussten sich die
Jungbrandschützer messen. Beim

A-Teil ging es um den fehlerfreien
Aufbau eines dreiteiligen Löschan-
griffs mit Hindernissen. So mussten
ein Wassergraben übersprungen,
eine Leiterwand hochgeklettert,
über eine Hürde gestiegen und
durch einen Tunnel gekrabbelt wer-

den. Am Ende wartete dann noch
ein Gestell, bei dem Knoten ange-
legt werden mussten. In diesem
Jahr war die Jugendfeuerwehr Neu-
enkirchen in dieser Disziplin die
Beste und gewann den Wanderpo-
kal für den besten A-Teil.

Beim B-Teil handelte es sich um ei-
nen Staffellauf mit einigen Aufga-
ben über eine Strecke von 400 Me-
tern. Dabei galt es zum Beispiel
noch, einen Schlauch aufzurollen,
sich anziehen oder einen Leinen-
beutel durch zwei Stangen werfen.

Dabei war die Jugendfeuerwehr
Honerdingen am stärksten. Am En-
de punktgleich waren insgesamt
zwei Mannschaften, sodass es auf
den Zeittakt der Knoten beim A-Teil
ankam. So konnte die Jugendfeuer-
wehr aus Düshorn sich behaupten

und gewann den Kreiswettbewerb
2023.
Auf Platz zwei mit gleicher Punkt-
zahl landete die Jugendfeuerwehr
Honerdingen, und die Jugendfeuer-
wehr Neuenkirchen komplettierte
das Treppchen. Foto: Feuerwehr

Kreisentscheid des Bundeswettbewerbs: Jugendfeuerwehr Düshorn setzt Siegesserie fort

Auf große Feldrundfahrt ging es für
die Mitglieder des Hegerings Walsro-
de. Dabei wurde das Revier in der
Vorbrück mit Trecker und Wagen er-
kundet, Revierpächter Horst Lehm-
kuhl berichtete über die örtlichen Be-
gebenheiten und Besonderheiten,
und es kam zum regen Austausch un-

tereinander. Auch die vielen Kinder
hatten viel Spaß dabei. Und die Aus-
sicht, dass am Ende ein großes Grill-
büfett mit heimischen Wildspezialitä-
ten und kalten Getränken wartete,
hob die Laune bei allen Teilnehmern
zusätzlich.

Foto: Hegering Walsrode

Reger Austausch bei Feldrundfahrt
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HEIDELBEEREN AUS DER REGION
Von bester Qualität, gesund und einfach lecker

© cosmicanna - stock.adobe

Kommen Sie vorbei und genießen Sie die blaue Frucht!
P.S. Nicht vergessen! Am 6. August 2023 großes Hoff est

mit der Musikgruppe Joy − ab 14 Uhr!
- Beginn des Hoff estes um 10 Uhr -

Mit öff entlichen Flohmarkt - Anmeldung bis zum 1. 8. 2023

Dieter Block
Groß Ei lstorf  44  ·  29664 Walsro de

Tel.: 0 51 66 / 42 3 · Mobil: 01 72 / 97 80 40 3
Tel.: 0 51 66 - 423 · Mobil: 0172 - 9780 403

Mit freundlicher Unterstützung
des Schützenvereins Groß Eilstorf

KulturheidelbeerenKulturheidelbeeren
Ab sofort

Selbstpflücken
tägl. von 10 -18 Uhr
(Weg ist ausgeschildert)Hof Hellmann

Brinkstraße 8, 29693 Eickeloh, Tel. 0 51 64 / 7 58

Heidelbeeren

Jetzt in Hassel

Tägl. 8-18 Uhr auch am
Wochenende, Dienstag ist Ruhetag

www.himbeeren-heidelbeeren-hassel.de

Schmidt & Schlotfeldt

Espernfeldweg 7
27386 Hassel

Tel. 0 42 60/5 47

lps/Jv. Zur Abkühlung an 
wärmeren Tagen gönnen 
sich viele Menschen eine 
erfrischende Eiscreme. Die 
gefrorene Süßspeise muss 
nicht zwangsläufi g viel Zu-
cker enthalten. Es gibt ge-
sündere Varianten, die man 
leicht selbst herstellen kann. 

Eine Eismaschine verein-
facht die Zubereitung, sie 
ist aber nicht zwingend er-
forderlich. Nicecream heißt 
die kühle Köstlichkeit, die 
dank ihrer gesunden In-
haltsstoffe auf Wunsch so-
gar mehrmals täglich ge-
nossen werden darf. Ein 
guter Mixer, mit dem man 
auch Smoothies kreiert, 
wird für die Fertigung der 
Nicecream benötigt. In den 
Haushaltswarengeschäften 
und Elektronikfachmärkten 
wird man bezüglich eines 
leistungsstarken Modells 
bestens beraten. Die Basis 
für die Nicecream sind ge-
frorene Bananen. Vor dem 
Einfrieren schneidet man sie 
in Scheiben. Die gefrorenen 
Bananenscheiben werden 
im Mixer zu einer kühlen 
Creme püriert. Nach Her-
zenslust können Eisliebha-
ber verschiedene Kombina-
tionen ausprobieren, indem 
sie vor dem Pürieren weite-
re Zutaten wie zum Beispiel 
Heidelbeeren und Vanille in 
den Mixer geben. In Kom-
bination mit Kakao entsteht 
Schokoladeneis. Auch mit 
Erdnussbutter oder Espres-
so als ausgefallenere Zu-
taten lassen sich leckere 
Eisvarianten entdecken. Es 
wird empfohlen, stets einige 
Bananenscheiben oder an-
deres Frostobst Beeren auf 
Vorrat im Gefrierschrank 
zu haben und die Nicecre-
am frisch zuzubereiten, da 
sie andernfalls ihre cremige 
Konsistenz verliert.

Nicecream
Die gesunde Eisvariante

Nicecream gilt als eine gesun-
de und köstliche Erfrischung.
Bildquelle: Pixabay

Blaub� rsoße
300 g Heidelbeeren
3 TL Speisestärke
etwas Wasser
2 EL Ahornsirup
2 EL Zucker nach Belieben
1 kl. Flasche/n säuerlicher, nicht zu intensiver Obstsaft

Alle Zutaten in einem Topf zum kochen bringen und 
ca. 10 Minuten leicht köcheln lassen. Die Beeren soll-
ten nicht komplett verkochen. Nach Belieben mit Zu-
cker abschmecken. Die Stärke in Wasser lösen und in 
die Soße einrühren (je nach Geschmack).

Die Soße passt sehr gut zu süßen Speisen, wie Kuchen 
und Desserts aber auch zu herzhaften Gerichten, wie 
Wildbraten.

Blaub� rsoße
300 g Heidelbeeren
3 TL Speisestärke
etwas Wasser
2 EL Ahornsirup
2 EL Zucker nach Belieben
1 kl. Flasche/n säuerlicher, nicht zu intensiver Obstsaft

Alle Zutaten in einem Topf zum kochen bringen und 
ca. 10 Minuten leicht köcheln lassen. Die Beeren soll-
ten nicht komplett verkochen. Nach Belieben mit Zu-
cker abschmecken. Die Stärke in Wasser lösen und in 
die Soße einrühren (je nach Geschmack).

Die Soße passt sehr gut zu süßen Speisen, wie Kuchen 
und Desserts aber auch zu herzhaften Gerichten, wie 
Wildbraten.

Wir freuen uns 

Auf Ihren Besuch!

Hofverkauf 
täglich ab 9:30 Uhr 

Bockhorn Nr. 40 · 29664 Walsrode 
Telefon 05162.32 45 · www.brueckel-heidelbeeren.de

    Prost zum 

   45. Jubiläum!

Anzeige

STELLICHTE. Die Walsroder
Feuerwehren traten zu ih-
ren Stadtwettbewerben in
Stellichte an. Dabei musste
der Wettkampf aufgrund
eines Gefahrguteinsatzes
in Eickeloh, zudem einige
der freiwilligen Kräfte im
Rahmen der Kreisbereit-
schaften ausrücken muss-
ten, kurzzeitig unterbro-
chen werden. Den ersten
Platz belegten die Einsatz-

kräfte aus Nordkampen,
dicht gefolgt von Kroge.
Rang drei ging an Vethem
2. Die Gastfeuerwehr aus
Klein Meckelsen/ Sitten-
sen, die außer Wertung
startete, hätte mit ihrem
Resultat den zweiten Platz
belegt.

Der Damenpokal, neu
gespendet durch Richard
Meyer, ging an die Freiwil-
lige Feuerwehr Düshorn.

Den Handwerkerstamm-
tischpokal für die beste
Kuppelzeit sicherte sich
Honerdingen 1. Übergeben
wurde der Pokal durch Wil-
li Rübke und Günther Kru-
se. Für die Wettkampfgrup-
pen der Stadtfeuerwehr
Walsrode geht es bereits
am kommenden Sonntag,
2. Juli, weiter. Dann stehen
die Kreiswettbewerbe,
ebenfalls in Stellichte, an.

Nordkampen siegt knapp vor Kroge
Walsroder Stadtwettbewerbe der Feuerwehren

Das Team aus Nordkampen triumphierte bei den Feuerwehr-Wettbewerben der Stadt Walsrode
vor Kroge und Vethem 2. Foto: Feuerwehr

Beim Kreisfeuerwehrtag der Feuer-
wehren im Heidekreis in Stellichte
wurden auch gleichzeitig die Leis-
tungsvergleichswettbewerbe ausge-
richtet. In insgesamt drei Disziplinen
mussten sich die Einsatzkräfte
beweisen.

An einer Station galt es bei einem
Löschangriff ein simuliertes Feuer zu
löschen. Bei der zweiten Aufgabe
musste eine Saugleitung möglichst
schnell zusammengekuppelt werden.
Station Nummer drei forderte das
Geschick des Maschinisten mit dem

Einsatzfahrzeug. Überall galt es,
möglichst wenig Fehler zu machen
und so die höchsten Punktzahlen zu
erreichen.
Während der Siegerehrung dankte
Kreisbrandmeister Thomas Ruß den
29 Wettbewerbsgruppen, dass sie

sich dem Leistungsvergleich gestellt
haben. Am Ende sicherten sich sechs
Gruppen die Höchstpunktzahl von
100 Prozent Zielerreichung, sodass
die genauen Platzierungen über den
besten Zeittakt gewertet werden
mussten.

Dort zeigte sich die Feuerwehr Benzen
besonders schnell und sicherte sich mit
einem Zeittakt von 41,56 Sekunden den
ersten Platz. Knapp geschlagen wurde
die Gruppe Düshorn 1 (42,34 Sekun-
den) Zweiter vor Nordkampen (44,46).
Die Plätze vier bis sechs gingen an die

Gruppen Honerdingen 2 (45,36), Kroge
(46,34) und Fulde (49,65). Alle sechs
Gruppen haben sich für den Bezirksent-
scheid qualifiziert und bekamen
aufgrund der erreichten Höchstpunkt-
zahl die Leistungsspange in Bronze
verliehen. Foto: Feuerwehr

Benzen triumphiert beim Kreisfeuerwehrtag: Sechs Gruppen erreichen die Höchstpunktzahl
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Celler Str. 5 · Visselhövede
Telefon (04262) 2220Celler Str. 5 · Visselhövede
Telefon (04262) 2220

Unsere Erdbeeren
sind reif!

Verkaufsstand
auch bei Blumen Müller in Visselhövede

Jetzt pflücken in

Visselhövede
Riepholmer Weg
und Honerdingen.

Täglich 8-18 Uhr, Sonntag 9-12 Uhr,
Feiertag 9-12 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Averbeck

Verkaufsstellen: Brotkate, Honerdingen 107, Alte Ebbinger Landstr. (nahe Vogelpark)

Jetzt pflücken in 

Visselhövede 
Feldstraße

Tägl. 8 - 18 Uhr, So. 9 - 12 Uhr 
Auf Ihren Besuch freut sich 

Familie Averbeck

Unsere Erdbeeren-

Spätsorte Malwina 

           ist reif!

Baumarkt

Trapezbleche
für Dach und Wand!

Fertigung auf Maß, Zubehör

29664 Walsrode, Sophienstr. 3-5
www.seyer-carstens.de
Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Garten

Markenzäune
Rainer Grumpelt

 0 50 73 / 3 30

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

WALSRODE
Moorstraße 2

Tiefgaragen-
plätze

45€ netto/Monat
Weitere Garagen auf Anfrage!

Tel. 0 51 61 / 30 17

WALSRODE
Moorstraße

Stellplätze
zu vermieten

Weitere Garagen auf Anfrage!
 Tel. 0 51 61 / 30 17

1-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Lisztstr.
1 Zimmer, 

20 m², 
210,- € KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

2-Zimmer-Wohnungen

Sehr mod. 2-Zi.-EG-Whg. in
Bad Fallingbostel, Adolphshei-
de, 60 m², im 2-Fam.-Haus,
neue EBK, alles neu renov.,
Garten, überd. Freisitz, ab 1.9.,
keine Tierhaltung, KM 570 €.
d 0162-1599758

Hodenhagen: 2 1/4-Wohnung,
58 m², mit Garten und Stellpl.,
ab 1.9. zu verm., ruh. Lage, Nä-
he Bahnhof, 390 € + NK.
d 05162 / 904837 (AB)

3-Zimmer-Wohnungen

Walsrode, ab sofort: OG eines

ZFH, 3 Zi., renov., Bad m. Du.
u. Badew., ca. 110 m² u. rd. 7
m² Loggia, KM 700,- € zzgl. NK
u. 3 MM MK, Haustierhaltung
nicht erlaubt!
d 05161 / 911851

Frankenfeld 3-Zi. Whg., 70 m²,
EBK, Gashzg., Gartennutzg.
mögl., WM 600 €, d 05165-
2916470

Häuser - Angebote

Immobilienbewertung kostenlos! 
Wir ermitteln zuverlässig und 
unverbindlich den Marktwert Ihrer 
Immobilie. Jetzt Termin verein- 
baren!   Cohrs      ImmobilienService,  
Vogteistraße 30. 29683 Bad  
Fallingbostel, Tel. 0 51 62/14 44

Baugrundstücke - Gesuche

Kl. Baugrundstück in Walsro-
de (zentrumsnah) zu kaufen
gesucht. d 0177/1681216

Mietgesuche

Garage im Musikerviertel von
Walsrode gesucht. Gern auch
von Privat. Zuschr. an den Ver-
lag unter WAL 1651769

Suche Garage/Unterstellplatz
für Anhänger in Bomlitz oder
Umgebung. d 0170-6267508
erreichbar ab 17:00 Uhr

Nettes, älteres Ehepaar sucht
Wohnung, ca. 120 m², mit Bal-
kon, Gä.-WC und Garage, ger-
ne in Bad Fallingbostel oder
Vierde. d 0170-7773851

Mazda

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Suche Pkw für Bastler. Alles

anbieten. d 0162 / 2965312

Zweiräder

Suzuki Intruder, Bj. 2000, das
Motorrad befindet sich in einem
gepfl. Zustand, TÜV bis 5/2025,
16.500 km, VS.
d 0162-2407967

Verkäufe

He.- und Damen-Armbanduh-

ren, mit Batterien, festliches
Da.-Abendkleid, lang, Gr. 40/42.
d 05161 / 49810

Konfeskatkühler, 2 x 120 l,

Crush-Icemaschine, Zigra, 350
kg in 24 h, Wildkühlschr., div.
Edelstahl-Arbeitstische, Edel-
stahl-Regale, Biertresen.
d 05141 / 8888599

Jugend-Fahrrad, 26“, 3-Gang,
Damenfahrrad, 28“, 3-Gang,
gusseiserne Ofenplatten, Steh-
lampe. d 05071 / 91018

Zum Schulanfang: 2 Moll-
Schreibtische in Buche mit
Blau, inkl. 2 Stühlen und 2
Schreibtischlampen. Die Tische
sind höhenverstell- und kippbar,
in gutem Zustand, gern anse-
hen, Preis 180 € pro Tisch/
Stuhl/Lampe. d 05161/910956

Einer-Kajak, sehr gut erhal-
ten, GFK/DIOLEN-Bauweise,
top erhalten, keine Flicken,
nicht gebrochen, mit Alu-Schle-
gel, einteiliges Doppelpaddel,
Spritzdecke, Lukendecke, 450,-
€. d 0172 / 8466404

Räucherofen, Edelstahl, H: 80
cm/B: 40 cm/T: 28 cm, m. Gas-
brenner, wenig benutzt, Front-
klappe mit Scheibe, 80,- €.
d 0172 / 8466404

Thomas Trend Café Kaffee-

service, weiß m. braunem

Rand, 5 Kuchenteller, 6 kl. Tas-

sen, 2 Untertassen, FP 10 €

� 0173-6161766

Heidelbeeren von Privat in

Düshorn, Start am 10. Juli 23.

d 0170 / 1516697

Bendi Senioren E-Mobil, neu-
wertig, 425 km gelaufen, mit 2
Batterien, VB 1.400,- €.
d 05026 / 94076

Prophete Trekking Fahrräder
1 x Damen und 1 x Herren Fahr-
rad, schwarz, neu gekauft 2022,
wenig benutzt, VB 180 € pro
Rad. Karlie Hunde-Transport
/-Flugzeugbox, L 81 cm, B 56
cm, H: 59 cm, für Hunde bis 25
kg, Größe L, wenig benutzt, VB
50 €. d 0152-09971138

Mountainbike 29 Zoll, Rahmen
50 cm, blau-schwarz, Schei-
benbremse, 21 Gänge, sehr gu-
ter Zust., 300 € VB, d 05166-
5255 o. 0176-22053344

Garagenflohmarkt! Schneider-
puppe 15,- €; elektr. Tischgrill
10,- €; TV Telefunken 60er dia-
gonal mit DVD 25,- €; 6 Gar-
tenstühle, weiß, Hochlehner,
stapelbar mit Auflagen 40,- €,
altes Damenfahrrad 28er 30,-
€; original Hollandrad, 28er,
60,- €; Mountainbike 26er 80,-
€. d 01520 / 8689626

Schupppen-Flohmarkt, alles
muss raus, Kappsäge, Hand-
kreissäge, Bandschleifer, Flex,
Abziehschienen, Schnurnägel,
Holzschrauben, Nivelliergerät,
uvm., Samstag, 8. Juli, ab 10
Uhr, Kirchboitzen 38A

TEICHFOLIE
nach Maß, in jeder Größe

(mit Lieferservice).
•	Bauanleitung
	 für Teiche, Wasserläufe
	 und Schwimmteiche
•	Oase-Pumpen und -Filter

BERND KREITLOW
Hollige 42, bei Walsrode
Telefon 0 51 61/ 62 92

Ankäufe

Abholung von Altfahrzeugen, Wohn-
wagen, Wohnmobilen etc. Alles anbie-
ten. Wir zahlen nach Zustand. Ankauf
aller Fahrzeuge. Händler aus dem
Heidekreis d 0152-23483035

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichins-
trumente. d 0152 / 34265159

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.
d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/Gestelle.
d 0152-34265159

***Ankauf aller Art von Fahr-
zeugen, mit u. ohne TÜV, Un-
fall, etc. d 04207 / 688489 und
d 0174 / 1510717

Suche Aufsitzrasenmäher.
Gerne alles anbieten auch alt 
oder defekt  01 74- 9 89 25 88

Landwirtschaft

Gesucht: Stallungen zur priv.
Pferdehaltung (Pacht/Kauf),
7/8 Pferde. Auch Umbauten,
mit Auslauf, langfristig, solven-
tes Paar. d 01520-5972480

Biete: Pressen von Heu und
Stroh in Vierkank oder Rundbal-
len bei Bedarf gerne auch ge-
schnitten. Suche: Stroh frei
Feld. Preis je t nach Absprache.
d 0172/1749405

Gartenbrunnen
Bohrbrunnen bis 20m

Hans Romanik
05166-5126

E-Mail: romanik-walsrode@t-online.de

Bekanntschaften

Ich, weibl., 29 J., mö. nicht

mehr allein sein. Suche auf
diesem Weg einen ehrl. Partner
zw. 25 und 30 Jahren zwecks
Freizeitgestaltung und bei Ge-
fallen wäre eine spätere Bezie-
hung toll. Zuschr. an den Verlag
unter WAL 1651724

Tiermarkt

Süße Maikätzchen nur in ab-
solut liebevolle Hände, ab
dem 23. Juli 2023, abzugeben.
Zu dem Zeitpunkt sind sie dann
12 Wochen alt.
Jetzt schon gerne die Kätzchen
anschauen, sich eins aussu-
chen, ins Herz schließen und
kennenlernen.
� 01520-2551987

Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Haushaltsauflösungen
– Entrümpelungen –
besenreine Übergabe.
 01 76/ 70 91 83 66

Suche jemanden, der für mich
einkaufen fährt oder mich
mitnehmen kann. PKW sollte
vorhanden sein. Bitte melden
unter d 05161 / 72876

Zeugen gesucht, die den Auf-
fahrunfall am 23.06. um 14.00
Uhr auf der Landstraße zwi-
schen Südkampen und Kirch-
boitzen in Höhe der Abzwei-
gung nach Vethem beobachtet
haben. Bitte unter folgenden
Nummern melden: d 0151
/ 58337120 o. 05166 / 919941

Fliesenleger
d 0160 / 97739654

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

Zu verschenken

Kleiner Werkstattofen (Küp-
persbusch), für Holz und Kohle,
zu verschenken.
d 0171-8618881

©
 S

hutterstock/azem

Zeig ein Herz für NutzTiere
www.einherzfürnutztiere.de
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Stellenangebote

Die Venito Diakonische Gesellschaft für Kinder, Jugendliche 
und Familien sucht für die Arbeit mit Kindern eine

Pädagogische Fachkraft (d/m/w)
für die Wohngruppe Adiuvare in Walsrode

• Erzieher:innen
• Heilerziehungspfleger:innen
• Sozialarbeiter:innen
• Fachkräfte mit vergleichbarer Ausbildung
Wir bieten dir eine sinnstiftende Aufgabe in einem professio-
nellen Team, tarifliche Bezahlung, eine betriebliche Altersvor-
sorge und sechs Wochen Urlaubsanspruch pro Jahr.

Wenn du Freude daran hast, Kinder und Jugendliche bei 
ihrer Selbstentwicklung und ihrer alltäglichen Lebensgestal-
tung zu unterstützen, findest du alle Infos und weitere  
Stellenangebote auf: 

karriere.dachstiftung-diakonie.de 
Bei Fragen wende dich gern an Roger Walter 
Tel. 05161/ 48 10 899 oder per Mail an  
roger.walter@dachstiftung-diakonie.de

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

#machtspaß #machtsinn

 Venito
Diakonische Gesellschaft 
für Kinder, Jugendliche und Familien

Weil du  

die Stärken 

siehst ...

Die Stadt Walsrode sucht:
eine Heilpädagogische Fachkraft 
(m/w/d) 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die  
integrative Kindertagesstätte und Konsul­
tationskita Benefeld, mit 37 Wochenstunden

Nähere Informationen zu diesem Stellenangebot finden Sie im 
Internet unter www.walsrode.de/aktuelles/stellenangebote.

Für meine inhabergeführte Kanzlei suche ich zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine(n)

ReFa oder ReNo (m/w/d) 
25-40 Stunden/ Woche

Haben Sie eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung als ReFa oder ReNo, Lust auf selbstständiges  
Arbeiten in einer schönen Kanzlei, beherr-
schen Abrechnungen nach dem RVG und haben  
vielleicht sogar Kenntnisse in RA Micro?

Wenn Sie sich vorstellen können bei und mit mir 
zu arbeiten, würde ich mich über eine Bewerbung 
per E-Mail sehr freuen!

Rechtsanwältin Katharina Hofer
Lange Straße 25 • 29664 Walsrode
Telefon: 05161 942300 • Telefax: 05161 942301
E-Mail: info@rain-hofer.de

Ohlendorf-Technik GmbH & Co. KG
Düshorner Str. 21 · 29683 Bad Fallingbostel
T 05162-974711 · info@ohlendorf.eu · www.ohlendorf.eu

Werde Teil eines 
starken Teams!
Ohlendorf-Technik bietet Perspektiven

Wir suchen
für die Verteilung des

samstags/sonntags

Zeitungszusteller 
(m/w/d) ab 14 Jahren

in Idsingen, Schwarmstedt 
und Eickeloh
Interessenten melden 
sich bitte unter
Tel. 0 51 61/60 05 49Krankenpfleger/in

unterstützende Hilfe; morgens,  
für pflegebedürftige Person in 

Walsrode gesucht. 

Tel. 0 51 61 / 7 31 24

AUSBILDER (w/m/d)
Elektrotechnik, alternativ Mechatronik/Metalltechnik gesucht

Anforderungen für die Tätigkeit:
- Berufsausbildung in einem gewerblich-technischen Beruf
- Handwerks- oder Industriemeister (w/m/d) oder staatlich 
 geprüfter Techniker (w/m/d) oder vergleichbare Ausbildung 
 mit Berufserfahrung
- Durchsetzungsvermögen und organisatorisches Geschick
- Teamfähigkeit, Kundenorientiertes Denken und Handeln

Zu Ihren Aufgaben gehören:
- Eigenverantwortung und selbstständiges unterrichten/
 ausbilden von Auszubildenden und Facharbeitern
- durchführen von theoretischen/praktischen Unterrichts-
 einheiten sowie Fortbildungsschulungen/Unterweisungen
- enge und konstruktive Zusammenarbeit mit Kunden
- Umgang mit überwiegend jungen Menschen

Wir sind eine mittelständische Unternehmensgruppe aus dem 
Bereich Handwerk-Industrieservice.

Ohlendorf-Technik GmbH & Co. KG
Düshorner Str. 21 · 29683 Bad Fallingbostel · Tel. 05162 97 47 – 11

jobs@ohlendorf.eu · akademie@ohlendorf.eu

Ohlendorf  - führend in Technik

Werde Teil 
unseres Teams

JETZT BEWERBEN!

Wir suchen 

für die Zustellung 
der Walsroder Zeitung 
in den frühen Morgenstunden 
flexible Aushilfen auf 
520,-€ Basis oder Teilzeit.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Rufen Sie uns einfach an.

Lange Str. 14 · 29664 Walsrode
Tel. 0 51 61 / 60 05 - 48 · vertrieb@wz-net.de

der Walsroder Zeitung 

Wir haben Ihr Interesse geweckt?

der Walsroder Zeitung 

Autohaus Johannes GmbH
stendorfer Str. 30

29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark
3 - 2004

johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de

e Tankstelle suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

- Kassierer/in (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit (mind. 25 Std./pro Woche)

Mehr Informationen erhalten Sie unter:
www.johannes-dorfmark.de/karriere

Für unsere Tankstelle suchen wir eine

Teilzeitkraft (m/w/d)

Wesentliche Aufgaben:
• Freundliches Kassieren
• Zubereitung von Backwaren 

und Snacks
• Warenverräumung im Shop

Einsatzzeiten:
• ca. 30 Stunden / Woche
• 4-5 Tage / Woche (MO-SO)
• 6 - 8 Std / Tag
• Arbeitszeiten zwischen 

05:00 – 21:00 Uhr

Was uns wichtig ist:
• Zuverlässigkeit, 

Freundlichkeit, Teamgeist
• Freude am Zubereiten von 

„food to go“
• fließende Deutschkenntnisse

Was Dir wichtig ist:
• 13€ Stundenlohn (brutto)
• steuerfreie Zulagen an 

Sonn- und Feiertagen
• Erfolgsbonus am Jahresende
• VL + bezuschusste BAV
• Rabatte im gesamten 

Unternehmen

Westendorfer Str. 30 | 29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark
johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de | Tel. 0 51 63 - 20 04

•  WIR FREUEN UNS AUF DICH!  •

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung für unser tolles Team: 

SERVICEPERSONAL (m/w/d) 
für unser neu eröff netes indisches Restaurant

MITARBEITER FÜR HOUSEKEEPING (m/w/d)
und  REINIGUNGSKRÄFTE (m/w/d)

 für unser Hotel
Minĳ ob, Teilzeit oder Vollzeit möglich.

Unkomplizierte Bewerbung per Post an: 
Park Hotel Berlin und Singh Indian Restaurant • z. Hd. Herrn Singh
Düshorner Str. 7 • 29683 Bad Fallingbostel • Tel.:  0 51 62 / 90 00 60

Oder per Mail an info@hotel-berlin-online.de

Egal, ob Sie Ihr Erlebnis in der Stadt, auf dem 
Land, durch Adrenalin und Spaß, in Stätten der 
Kultur oder bei sportlichen Aktivitäten suchen - 
bei uns in der Vogelpark-Region werden Sie fündig!

Unter diesem Motto betreibt der Zweckverband Vogelpark-
Region unter anderem zwei Tourist-Informationen. 
Zur Verstärkung für den Standort Walsrode wird zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

einen/eine	Kaufmann/Kauffrau (m/w/d) 
            	für Tourismus und Freizeit 
	 oder vergleichbar
gesucht.

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.vogelpark-region.de 
in der Rubrik Service -Stellenangebote.

Mitarbeiter*in (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit für Kundenberatung  

sowie Büroorganisation gesucht

Als engagiertes Team verkaufen wir Schmuck, Trauringe und Ver-
lobungsringe sowie hochwertige Markenuhren und bieten auch 
den passenden Kundenservice dazu. 

Wir arbeiten mit Leidenschaft und legen Wert auf eine freundliche,  
positive Ausstrahlung und eine kundenorientierte Grundhaltung.

Fachwissen ist keine Einstellungsbedingung, aber Erfahrung im 
Verkauf oder der Büroorganisation ist hilfreich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Moorstraße 67  W alsrode  Tel. 05161-5957

Moorstraße 67

29664 Walsrode

0 51 61 / 59 57

www.juwelier-kross.de

Mitarbeiter*in (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit für Kundenberatung  

sowie Büroorganisation gesucht

Als engagiertes Team verkaufen wir Schmuck, Trauringe und Ver-
lobungsringe sowie hochwertige Markenuhren und bieten auch 
den passenden Kundenservice dazu. 

Wir arbeiten mit Leidenschaft und legen Wert auf eine freundliche,  
positive Ausstrahlung und eine kundenorientierte Grundhaltung.

Fachwissen ist keine Einstellungsbedingung, aber Erfahrung im 
Verkauf oder der Büroorganisation ist hilfreich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Moorstraße 67  W alsrode  Tel. 05161-5957

Moorstraße 67

29664 Walsrode

0 51 61 / 59 57

www.juwelier-kross.de

Mitarbeiter*in (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit für Kundenberatung

und Auszubildende (m/w/d) gesucht

Die Stadt Bad Fallingbostel sucht zum  
frühestmöglichen Zeitpunkt eine

Küchenkraft (m/w/d)
für die Mensa der Grundschule Bad Fallingbostel

unbefristet in Teilzeittätigkeit mit 12,75 Stunden  
wöchentlich, Vergütung nach Entgeltgruppe 1 TVöD 
(VKA). Mehr Informationen unter dem nebenstehen-
den QR- Code oder unter 
www.badfallingbostel.de/stellenausschreibungen.

Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

ZEITUNGSLESER ...
  ... immer gut informiert!

Helfen Sie jetzt Familien mit 
unheilbar kranken Kindern!

Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe

Erfahren Sie mehr unter: 
www.bjoern-schulz-stiftung.de 
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Bestellschein für  
private Kleinanzeigen*

Walsroder Zeitung und Wochenspiegel
*Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt  
keinem erwerbschaftlichen Zweck dient. Allgemeine Immobilien- 
Anzeigen und Vermietungsanzeigen nur zum Tarifpreis.  
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter der  
Telefonnummer (0 51 61) 60 05 0.

 Ich biete		   Ich suche		   Ich verschenke****

Chiffre-Abholung + 4,- € oder Chiffre-Zustellung + 9,- € pro Veröffentlichung. 

Chiffre 		  Abholer		   Post

Kleiner Tipp: Anzeigen mit Bild sind erfolgreicher! Der Aufpreis beträgt 3,-€. Diese Angebot ist nur digital möglich.

Text (bitte in Druckbuchstaben)	 9,- €

Erscheinungstermin
Die Anzeige erscheint am naheliegensten ersten Erscheinungstermin und immer in Kombi aus 3 Ausgaben: 
Dienstag (WZ), Wochenspiegel am Donnerstag und Wochenspiegel am Sonntag.
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 Automarkt

 Bekanntschaften/Ehewünsche***

 Tiermarkt

 Verloren/Gefunden

 Landwirtschaft

 Suche/Biete

 Verschiedenes
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**** Kostenfrei, ohne Chiffre-Nummer
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 SEPA-Lastschrift
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BIC:

 Barzahler   Scheck anbei

 Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!
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Veranstaltungen

Musik mit DJ Tobi
Hüpfburg
Riesenrutsche
Rutschwettbewerb
Aquatrack
Quizwettbewerb
...und vielem mehr

von 13 - 18 Uhr

Poststraße 4 . 29664 Walsrode . www.badbt.de

Badeparty
im Waldbad BomlitzBadeparty

7 Meter Riesenrutsche von Rent a Jump

Beilagen

Alltagsausgleich
EVENTS
FREIZEITTIPPS
HOTSPOTS

DAS VERANSTALTUNGSMAGAZIN 
FÜR DIE HEIDEREGION

fi ndling-heideregion.de

AlltagsausgleichAlltagsausgleich

DAS VERANSTALTUNGSMAGAZIN 

WZ E-Paper App: 
Jetzt neu mit Vorlesefunktion!*

S C H O N 
G E H Ö RT?

Vorlesefunktion!Vorlesefunktion!*

G E H Ö RT?G E H Ö RT?
Vorlesefunktion!*Vorlesefunktion!

*Ab sofort kostenlos für alle Vollabonnenten

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.

brot-fuer-die-welt.de/
selbsthilfe
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ELSFLETH. Bekanntlich weht
an der Küste der Wind häu-
figer als im Binnenland, so-
dass sich die Region für
Techniken anbietet, die zu-
mindest teilweise zukunfts-
weisend für eine ganze
Branche sein werden. Im
Stellantis-Konzern hat Opel
die Rolle um den Ausbau
der von Wasserstoff und
Strom angetriebenen Trans-
porter übernommen und mit
dem Vivaro-e Hydrogen ein
Modell konzipiert, das jetzt
zu fünft den Fuhrpark des
Energieversorgers EWE be-
reichert.

Da die EWE mit der Her-

stellung von Wasserstoff,
der Verteilung und eigener
Tankstellen beschäftigt ist,
lag es für den Flottenchef
des Konzerns Torsten Maus
nur nahe, den etwa tausend
Fahrzeuge zählenden Be-
stand an Automobilen mit
der neuen Techniken zu er-
gänzen. Die fünf Vivaro-e
Hydrogen von Opel werden
als Werkstattfahrzeuge ein-
gesetzt.

Nach Aussage von Jean-
Michel Billig verbraucht ein
Vivaro-e Hydrogen 1,5 Kilo-
gramm Wasserstoff für hun-
dert Kilometer, wobei ein
Kilogramm derzeit etwa

sechs Euro kostet. Der Chief
Technology Officer von
Stellantis weist darauf hin,
dass die Fahrzeuge mit
Wasserstoff und geladener
Batterie einen Aktionsradi-
us von etwa 400 Kilometern
haben.

Für den Versorger EWE
kein Problem, da die Mo-
delle überwiegend im Nah-
bereich eingesetzt werden.
EWE-Technikvorstand Dr.
Urban Keussen beteuerte
allerdings, dass das Zapf-
stellennetz für Wasserstoff
kontinuierlich ausgebaut
wird, wobei auch der Preis
für den Antriebsstoff sinken

werde. Da der Tankvorgang
durchschnittlich drei Minu-
ten in Anspruch nimmt,
wird es nicht zu wesentli-
chen Zeitverlusten für das
Einsatzpersonal des Ener-
gie-Wirtschaftsunterneh-
mens kommen.

Die EWE wird in den
nächsten Jahren 700 Millio-
nen Euro in Wasserstoff-
Projekte investieren, darun-
ter ein erheblicher Anteil
öffentlicher Gelder, die be-
reits avisiert wurden. „Wir
wollen in absehbarer Zeit
klimaneutral werden“, be-
kundeten die Vertreter von
EWE und Stellantis unisono.

„In absehbarer Zeit klimaneutral werden“
Opel baut Führungsrolle bei Wasserstoff-Fahrzeugen mit EWE aus

Im Stellantis-Konzern fertigt Opel die Modelle Vivaro-e Hydro-
gen und übergibt an die EWE die ersten fünf Exemplare: (von
links) EWE-Netz-Geschäftsführer Torsten Maus, Stellantis-Chief
Technology Officer Jean-Michel Billig und EWE-Technikvor-
stand Dr. Urban Keussen bei der Fahrzeugübergabe.

Foto: Sohnemann

WALSRODE. Es gibt nicht
mehr viele Hersteller, die
der Gemeinde der Autofah-
rerinnen und Autofahrer er-
lauben, oben ohne durch
die Lande zu fahren. Insbe-
sondere dann, wenn die
Sonnenstrahlen für die Vita-
minanreicherung der Haut
und für die Steigerung der
guten Laune
herhalten
sollen, ist
das Cabrio-
let ganz
oben auf der
Wunschliste
zu finden.
Volkswagen
hat es sogar
geschafft,
ein Cabrio
in der SUV-
Klasse anzu-
bieten, den
T-Roc mit
elektronisch
zu öffnen-
dem Dach.

Die Hand-
habung ist
dabei sogar
kinderleicht.
Auf den
Startknopf
drücken und
den kleinen
Schalter in
der Mittel-
konsole bis
Tempo 30 halten, dann
klappt das Dach automa-
tisch in den dafür vorgese-
henen Stauraum. Das pas-
siert innerhalb von nicht
einmal zehn Sekunden. Wer
die Prozedur von außen vor-
nehmen will, kann das auch
mit dem Schlüssel vollzie-
hen. Schon eröffnen sich
den Insassen vier Sitzplätze.
Die beiden Fondsitze sind
dabei eher für die Men-
schen gedacht, die nicht
übermäßig groß gewachsen
sind. Trotzdem stellt die
Konfiguration kein Hinder-
nis dar. Volkswagen hat ei-
ne perfekte Raumaufteilung

für die Plätze geschafft, die
auch das Gepäck nicht ver-
nachlässigt. Bis zu 284 Liter
können in das Heck gela-
den werden. Für ein Cabri-
olet sehr viel Volumen.

Wem das noch nicht ge-
nug ist, wenn er ausschließ-
lich mit dem T-Roc Cabrio
sein Hobby oder seine Ur-

laubstage
ausleben
will, kann
sogar einen
Anhänger
für die Uten-
silien nut-
zen. Auch
das ist recht
ungewöhn-
lich – bis
1500 ge-
bremste Ki-
logramm
darf der offe-
ne T-Roc
hinter sich
herziehen.
Aber das ist
ganz be-
stimmt nicht
die wesentli-
che Aufgabe
eines Cabri-
olets.
Volkswagen
hat dem
Sonnenan-
bieter zwei
Motorvarian-

ten ins Programm geschrie-
ben. Es stehen 115 oder 150
Pferdestärken zur Wahl. Die
letztere Version war im
Testfahrzeug die treibende
Kraft und reicht für alle
Aufgaben durchaus. Eigent-
lich ist die Auswahl an Mo-
torisierungen perfekt, denn
ein Cabrio wird so gut wie
nie für verwegene Renn-
fahrten genutzt oder soll
sich durch spektakuläre
fahrerische Kunststücke
auszeichnen. Dahingleiten
und genießen ist im T-Roc
Cabrio die Devise. Dafür
sollten 203 km/h und knapp
zehn Sekunden Beschleuni-

gung allemal reichen.
Eine ausgezeichnete Tor-

sionssteifigkeit lässt übri-
gens im offenen T-Roc kei-
ne großen Unterschiede
zum geschlossenen Fahr-
zeug aufkommen. Die In-
sassen können sich auf jede
offene Fahrt freuen. Ohne-
hin ist durch die Assistenz-
systeme die Sicherheit für
das Fahrzeug ausgereift.
Wie bei Volkswagen nicht
unüblich, ist die Liste für
Zubehör nicht sonderlich
kurz gehalten. Das R-Line-
Modell mit einer anspre-
chenden Ausstattung ist für
48.140 Euro zu haben. Das
ist kein übertriebener Preis
für ein Cabriolet. Verglei-
che in der Klasse gibt es al-
lerdings nicht, weil sich vie-
le Hersteller durch man-
gelnde Absatzzahlen dem
Markt für offene Fahrzeuge
entzogen haben.

Für den Antrieb ist beim
T-Roc Cabrio einzig die
Verbrennermöglichkeit ge-
geben. Noch ist auch keine
Hybrid- oder Elektrovarian-
te im Angebot zu finden.
Das ist in erster Linie ein
Platzproblem und wird
Volkswagen für kommende

Generationen sicherlich
nicht vor unlösbare Aufga-
ben stellen. Die Frischluft-
fans werden aber dankbar
für die jetzige Lösung der
Wolfsburger sein, die dem
Zweitürer bereits viel Bei-
fall eingebracht hat. Bei ei-
nem Verbrauch in verhalten

angepasster Fahrweise ent-
zog der 1,5-Liter-Turbomo-
tor dem Tank 7,4 Liter für
hundert Kilometer. Das ist
weder viel noch wenig und
sollte bezahlbar sein.

Im Preis des Testfahr-
zeugs war übrigens das
höchst komfortable Doppel-
schaltgetriebe enthalten,
wobei die sieben Gänge ih-
re Aufgabe ohne störende
Schaltstufen und gut dosiert
übernehmen. Luft nach
oben ist in einem Cabriolet
bekanntermaßen jede Men-
ge vorhanden. Wünschens-
wert wäre aber auch eine
Weiterentwicklung der Ver-
einfachung von Bedie-
nungssystem und den un-
übersichtlichen Möglichkei-
ten im Touch-Screen-Ver-
fahren. Ratsam ist es, vor
der Fahrt alle gewünschten
Voreinstellungen einzurich-
ten. Kurt Sohnemann

Freilichtbühne für den optimierten Fahrspaß
Liebhaber geöffneter Dächer kommen mit dem T-Roc Cabrio von Volkswagen voll auf ihre Kosten

Volkswagen ist einer der wenigen Hersteller, die ein attraktives Angebot für Frischluftfans machen. Der offene T-Roc ist ein günsti-
ges Modell. Foto: Sohnemann

Volkswagen T-Roc Cabrio PA R-Line DSG
Hubraum: 1.498 ccm – Zylinder: 4 Reihe Turbo – Leistung kW/PS: 110/150

Frontantrieb – 7-Gang-Doppelschaltgetriebe
Max. Drehmoment: 250 Nm – Höchstgeschwindigkeit: 203 km/h

Beschl. 0-100 km/h: 9,6 Sek. – Leergewicht: 1.536 kg
Zul. Gesamtgewicht: 1.910 kg – Maße mm: L. 4.286, B. 1.811, H. 1.527
Anhängelast gebr.: 1.500 kg – Gepäckraumvolumen: 284 Liter

Tankinhalt: 50 Liter – Kraftstoffart: Super – Verbrauch (Test): 7,4 l/100 km
CO2-Ausstoß (WA): 144-161 g/km - Euro 6d

Grundpreis: 48.140 Euro

Automobil-Check: VW T-Roc Cabrio

HANNOVER. Mit dem All-
SeasonContact 2, der Wei-
terentwicklung des mehr-
fach ausgezeichneten Vor-
gängermodells, bringt Con-
tinental seinen bislang bes-
ten Ganzjahresreifen auf
den Markt, der bestmögli-
che Fahrkontrolle in jeder
Wettersituation bietet. Bei
der Entwicklung konzent-
rierte sich Continental auf
hohe Effizienz, Sicherheit
und Fahrspaß.

Continental hat die Lauf-
leistung gegenüber des
Vorgängermodells um 15
Prozent erhöht und gleich-
zeitig den Rollwiderstand
um sechs Prozent gesenkt –
ohne Kompromisse bei der
Sicherheit. Der AllSeason-
Contact 2 sorgt für noch
besseres Handling auf tro-
ckener Straße und hat einen
noch kürzeren Bremsweg
auf nasser und trockener
Strecke. Beim Fahrkomfort,

den sicheren Schneeeigen-
schaften und dem Aquapla-
ning liegt der AllSeason-
Contact 2 auf dem Niveau
des Vorgängermodells.

Bei der Entwicklung hatte
Continental die Bedürfnisse
von Fahrzeugen aller An-
triebsarten im Blick. So ist
der AllSeasonContact 2 mit
seinen Leistungswerten ei-
ne effiziente Ganzjahreslö-
sung für Fahrzeuge aller
Antriebsarten. Der AllSea-

sonContact 2 wird rechtzei-
tig zur Wechselsaison im
Herbst dieses Jahres ver-
fügbar sein.

Continental wird nach
und nach mit der Produkti-
on von 99 Artikeln zwi-
schen 15 und 21 Zoll starten
und gemeinsam mit dem
AllSeasonContact der ers-
ten Generation so in der La-
ge sein, 87 Prozent aller auf
dem Markt verfügbaren
Fahrzeuge zu bereifen.

Kürzerer Bremsweg auf nassen Straßen
Continental bietet modernsten Ganzjahresreifen an

Zahlreiche Tests führten zum Continental AllSeasonContact 2,
der als Ganzjahresreifen optimiert wurde.  Foto: Conti
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Tel. 0 51 65 / 5 61 97 91 • Mobil 0171 / 3 25 56 43
svogt813@gmail.com

Ausführung sämtlicher
Dachdecker- & Dachklempnerarbeiten

Traditionelle Thai Massage & Spa
BANN THAI

Kommen Sie vorbei und tun Sie sich was Gutes!

sangchartnarumon@gmail.com  
Tel.: 0152/37266970

Am Karbödel 12, 29699 Bomlitz 
Ö� nungszeiten: Mo.- Sa.: 9-18 Uhr

www.bannthai-bomlitz.de

Poststr. 4 · 29664 Walsrode 
Telefon 0 51 61. 60 01 400
www.swbt.de

Klingelt's am Telefon?
Aktuell wird in Walsrode und Bad Fallingbostel wieder versucht, Strom und Gas am Telefon 
zu verkaufen. Diese Anrufer handeln NICHT in unserem Auftrag und arbeiten auch NICHT 
mit den Stadtwerken zusammen.

Hilfe bekommen Sie von uns:
Wir warnen vor diesen Strom- und Gasgeschäften.  Sie haben 14 Tage Widerrufsrecht!

Bereits zum 11. Mal bewegen sich die-
sen Sommer Hunderte Menschen mit
und ohne Depressionserfahrung im
Rahmen der „Mut-Tour“ durch
Deutschland, um ein Zeichen zu set-
zen für mehr Offenheit, Wissen und
Mut im Umgang mit psychischen Er-
krankungen.
Insgesamt drei Monate werden die
Teams bis Anfang September wieder
zu Fuß in Pferdebegleitung sowie auf
Tandems unterwegs sein. Auf den
3800 Kilometern, die sie dabei insge-
samt zurücklegen, wollen sie unter

freiem Himmel Aufklärungsarbeit
leisten zum Thema mentale Gesund-
heit, so auch in Walserode, wo die
Radteams eine Rast auf dem Kirch-
platz einlegten. Begleitet wird das
Angebot durch eine bundesweite
Geocaching-Aktion, der interaktiven
„Mut-Schnipseljagd.
Informationen gibt es unter
www.mut-tour.de oder www.mut
-foerdern.de. Das Smily-Schild vor
dem Gesicht steht für Menschen, die
ihre Depression nicht öffentlich ma-
chen können. Foto: Mut-Tour

Unterwegs auf „Mut-Tour“

Anzeige

BAD FALLINGBOSTEL. Am
Sonntag, 9. Juli, ist das Trio
Paraiso musikalischer Gast
bei der Reihe „Matinee im
Park“ in Bad Fallingbostel.
In der Zeit von 11 bis 12 Uhr
erklingen am Musikpavillon
am Kurhaus brasilianische
Melodien.

Das brasilianisch-deutsche
Trio Paraiso verzaubert mit
Liedern aus ganz Südameri-
ka, gesungen von Hilton
Gonzales. Das Repertoire
umfasst Titel vom Buena
Vista Social Club und Carlos
Santana wie auch eigenen
Kompositionen von Hilton
Gonzales selbst.

Das Konzertprogramm
besteht andererseits aus
instrumentaler Mandoli-
nen-Musik aus Brasilien,
sogenannten Choros. Cho-
ros sind in Europa relativ
unbekannt, entstanden in
Brasilien Mitte des 19 Jahr-
hunderts, gerieten sie mit

Aufkommen des Radios zu-
nächst in Vergessenheit.
Erst ab den 1950er-Jahren

wurde der Choro wieder
populär. Peter Hokema in-
terpretiert diese Musik auf

der viersaitigen Mandoline.
Für den Rhythmus sorgt To-
ni Danner an der Cajon.

„Matinee im Park“ mit Trio Paraiso
Am Musikpavillon am Kurhaus erklingen brasilianische Melodien

Brasilianische Klänge: Peter Hokema, Toni Danner und Hilton Gonzales präsentieren Songs und
Instrumentalmusik aus Südamerika. Foto: Kulturverein TriBuehne

Anzeige

Anzeige

DORFMARK. Die Dorfmarker
Schützensenioren treffen
sich zum Spielnachnachmit-
tag am 12. Juli ab 15 Uhr im
Gasthaus zur Post. Wer nicht
teilnimmt, melden sich unter
( (05163) 6697 oder
( 0160/90448535.

Treffen der
Senioren

DÜSHORN. Am kommen-
den Dienstag, 11. Juli,
findet ein Spielenachmit-
tag vom DRK-Ortsverein
Düshorn ab 14.30 Uhr im
Sportheim, Düshorn,
Mühlenstraße 46, statt.
Jeder ist willkommen.

Spieletreff des
DRK Düshorn

WALSRODE. Beim nächsten
Bilderbuchkino in der Stadt-
bücherei Walsrode lernen die
Kinder Amelie, die Allesge-
nauwissenwollerin, kennen.
Als sie auf einer noch unbe-
kannten Insel landet, wird
sie selbst zum Forschungsob-
jekt, denn Affe, Tiger und
Elefant sind genauso neugie-
rig wie sie selbst. Schon bald
wird gemeinsam geforscht.
Und auch die bei der Veran-

staltung teilnehmenden Kin-
der werden mithilfe eines
Forscherhandbuchs zu klei-
nen Entdeckern. Die Ge-
schichte wird am 12. und 14.
Juli jeweils ab 15 und 16.30
Uhr für Kinder ab etwa zwei
Jahren vorgelesen.

Anmeldungen für alle Ter-
mine unter ( (05161)
609752 oder per E-Mail an
stadtbuecherei-walsrode
@walsrode.net.

Bilderbuchkino in der
Stadtbücherei

SOLTAU. Die Koordinie-
rungsstelle Frau & Wirt-
schaft Heidekreis steht für
eine Beratung bezüglich
des beruflichen Wieder-
einstiegs, einer berufli-
chen Neuorientierung
oder aber einer Karriere-
planung zur Verfügung.
Seit mehr als 25 Jahren ist
sie eine anerkannte Bera-
tungsstelle zur berufli-
chen und betrieblichen
Förderung von Frauen im
Heidekreis. Eine ihrer
Kernaufgaben ist die Be-
ratung von Frauen zu Fra-
gen des beruflichen Wie-
dereinstiegs, dabei sind
die Themen vielfältig und
sehr individuell.

Verena Baden, Leiterin
der Koordinierungsstelle
Frau & Wirtschaft, berät
telefonisch oder per Vi-
deokonferenz oder in Prä-
senz. Terminvereinbarung
unter ( (05191) 970612
(8 bis 14 Uhr) oder
per E-Mail an koostelle
@heidekreis.de.

Individuelle
Beratung für

Frauen

Videokonferenz
oder in Präsenz

OERBKE. Die Kindertages-
stätte Naturzauber in Oerb-
ke veranstaltete kürzlich
ein Waldhüttenfest. Die
Kinder durften dabei die
beliebte Waldhütte mit Far-
ben bemalen, die der Ma-
lerbetrieb Christoph Gärt-
ner zur Verfügung gestellt
hatte. Jetzt erstrahlt die
Hütte in bunten Farben und
ist ein wahrer Blickfang im
Wald.

Beim Fest durften die Kin-
der nicht nur die Hütte ge-
stalten. Es wurden verschie-
dene Aktivitäten geboten –
von Blumen einpflanzen
über Klebetattoo bis Tauzie-
hen. Auch für Verpflegung
war gesorgt. Die Kindergar-
tengruppen hatten am Vor-
tag herzhafte Spaghettimuf-
fins und Pizzaschnecken
gebacken, und die Eltern
stellten Obst und Kuchen
bereit.

Die Waldhütte steht in
Oerbke im nahegelegenen
Wald der Kita und wird re-
gelmäßig für Ausflüge in die
Natur genutzt. In der Wald-

hütte findet sich alles für ei-
nen ganzen Tag draußen in
der Natur – vom Feuchttuch
über die Picknickdecke bis
zur Schubkarre.

„Das Waldhüttenfest war
ein tolles Erlebnis für unse-
re Kinder. Es war wunder-
schön zu sehen, wie viel
Freude die Kinder beim
Bemalen der Hütte hatten“,
sagte die Leiterin der Kita
Naturzauber Kathleen
Smolinski.

Die integrative Kita Na-
turzauber ist eine Einrich-
tung der Lebenshilfe Wals-
rode für Kinder im Alter
von etwa einem Jahr bis
zum Schuleintritt. In meh-
reren Gruppen werden
Kinder mit und ohne Ent-
wicklungsbeeinträchtigung
oder Behinderung gemein-
sam in ihrer individuellen
Entwicklung gefördert und
begleitet. Die Kita in Oerb-
ke setzt sich für eine natur-
nahe Erziehung ein und
bietet den Kindern regel-
mäßig Ausflüge und Akti-
vitäten in der Natur an.

Kunterbunt aus Kinderhand
Beim Waldhüttenfest der Kita Naturzauber bemalen die Kinder ihre Hütte

Die Waldhütte erstrahlt in neuem Glanz.
Foto: Lebenshilfe Walsrode
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